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Juwelier ASCHERFELD

Vertrauen Sie Ihrem Fachgeschäft

HIER!!! MACHEN 
SIE IHR GOLD ZU
BARGELD!

ALTGOLD-ANKAUF
Tafelsilber, Schmuck Uhren, Zahngold, 
Münzen, Medaillen, Barren usw. ...

Öffnungszeiten:
täglich von 10 – 19 Uhr, 8. Mai, 11 Uhr: 

Offizielle Eröffnung mit 
„Original Marktschreier-Frühstück“ 

und Freibier auf dem 
Kaiser-Otto-Platz

Verkaufsoffener Sonntag 
von 13 – 18 Uhr.

Mit dabei:
Wurst-Toni, Käthe-Kabeljau, Aal-Hinnerk,

Nudel-Kiri, Milka-Maxxx, Käse-Mey.
Imbiss- und Getränkestände,
Kinderkarussell, Krammarkt.

Donnerstag, 8., bis Sonntag, 11. Mai

Marktschreier-Tage in Steele
Let’s get laut!!!Ganz Steele

schreit auf!
Die „Echte Gilde der Marktschreier“ kommt zum 24. Mal vorbei

Sie haben so klangvolle Na-
men wie Wurst-Toni, Käthe-
Kabeljau, Aal-Hinnerk oder 
Milka-Maxx und voll sind 
auch ihre Tüten und Eimer-
chen, wenn sie vom Lkw aus 
ihre Waren feilbieten. Die 
Mitglieder der „Echten Gil-
de der Marktschreier“ besu-
chen das Mittelzentrum Stee-
le nun bereits zum 24. Mal 
und sie versprechen: Leiser 
sind wir nicht geworden! Auf 
dem Kaiser-Otto-Platz wird 
es also wieder laut, wenn die 
Marketender so richtig losle-
gen und auf dem Grendplatz 
lockt ein Krammarkt. Die 
Steeler Geschäftswelt macht 
mit: Der erste verkaufsoffene 
Sonntag findet statt. Mehr In-
fos dazu auf Seite 4+5.

Die „Echte Gilde der Marktschreier“ präsentiert sich wie-
der auf Grend- und Kaiser-Otto-Platz. Foto: Janz
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Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Tel: 03944-36160
www.wm-aw.de

Fahrrad Paradies Mertes
Inspektion • Reparatur • Verkauf • Leasing 

Bikefitting für E Bike, Fahrrad (Bio-Bike): Rennrad, Gravelbike, 
Trekkingrad, Mountainbike, individueller Aufbau aller Art!

Alle Leistungen mit Terminabsprache!
Frankenstraße  122, Essen-Stadtwald • Rellinghausen • Überruhr 

team@fahrradparadies-essen.de · Tel.: 0201/47412306
www.fahrradparadies-essen.de 

Genießen mit guter
Aussicht!

Bei lecker Kaffee & Kuchen.

Überruhrstraße 465
45277 Essen (Überruhr)

Haus unterm Regenbogen
Zuhause mit Service

Haus unterm Regenbogen · Gewalterberg 40 · 45277 Essen-Überruhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon: 0201-5849555
Email: wohnen@hausuntermregenbogen.de

Ausführliche Informationen, genaue  
Beschreibungen der verschiedenen  
Wohnungstypen und unserer Hilfe leis - 
tungen finden Sie im Internet unter: 
hausuntermregenbogen.de

73 moderne und barrierefreie Wohnungen  
– vom kompakten 22-m²-1-Zimmer-Appartement  
bis zur großzügigen 3-Zimmer-Wohnung mit 68 m².

Unterstützung durch professionelles Betreuungsangebot 
Diakonie sta ti onen Essen gGmbH – unabhängig von  
Konfession und Nationalität. 

Mit der professionellen Betreuung der Diakonie sta ti onen 
Essen gGmbH können Sie sich „in guten Händen fühlen“.

Reinigungskraft
für Treppenhausreinigung 
in E-Heisingen gesucht.

Minijob-anteilig mit Anmeldung! 

Gute Deutschkenntnisse 
erforderlich!

Firma 
Hausmeisterservice Possienke 

Büro Mo-Fr. 
Tel. 02056-5840810 
Mobil 0177-8014926

STELLENANZEIGEN

Nahversorgung 
in Freisenbruch

EBB-FW startet eine Petition - auch für Container-Supermarkt
Die Umsetzung eines Nah-
versorgungskonzeptes im 
Bereich Sachsenring / Bochu-
mer Landstraße lässt weiter 
auf sich warten und sorgt 
vermehrt für Unmut unter 
der Bevölkerung in Frei-
senbruch (wir berichteten). 
Das Essener Bürger Bündnis 
– Freie Wähler (EBB-FW) hat 
deshalb eine Online-Petition 
gestartet. Ziel ist es, die Stadt 
Essen zum sofortigen Han-
deln zu bewegen und die 
Nahversorgung sicherzustel-
len - dauerhaft oder notfalls 
übergangsweise in Contai-
nerbauweise.
„Die Bürger in Freisenbruch 
fühlen sich im Stich gelassen. 
Es kann nicht sein, dass eine 
Baustelle über Jahre das 

Ortsbild prägt, ohne dass 
am Ende ein Supermarkt 
entsteht. Die schleppende 
Umsetzung hat längst spür-
bare Folgen für den Stadtteil: 
Menschen ziehen weg, leer-
stehende Wohnungen lassen 
sich kaum noch vermitteln. 
Es fehlt an einem echten 
Mehrwert – und an einem 
klaren Plan. Der zuständige 
Investor, die List-Gruppe, 
muss jetzt klare Fristen be-
kommen. Und wenn dort 
nichts passiert, braucht es 
endlich den Mut, mit alter-
nativen Investoren ernsthaft 
zu verhandeln. Die Verwal-
tung darf sich nicht länger 
zurücklehnen, sie muss die 
Umsetzung aktiv begleiten 
und beschleunigen,“ kriti-

siert Ratsherr Wilfried Ada-
my (EBB-FW). 
Die Petition mit dem Titel 
„Nahversorgung in Essen-
Freisenbruch jetzt sichern 
– Supermarkt am Sachsen-
ring / Bochumer Landstraße 
ermöglichen!“ richtet sich an 
den Oberbürgermeister, den 
Stadtrat und die Stadtverwal-
tung. Darin wird gefordert:
Sofortige Gespräche mit 
alternativen Investoren, 
verbindliche Fristen für die 
List-Gruppe, und - falls nö-
tig - eine Übergangslösung 
in Containerbauweise. Die 
vollständige Petition sowie 
die Möglichkeit zur Unter-
zeichnung finden Interes-
sierte unter: openpetition.
de/!kwqby

„Gendern“ in 
MEIN KURIER

Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit verwenden wir in 
MEIN KURIER durchgehend das traditionelle generische 
Maskulinum, z. B. „der Mitarbeiter“. Wir meinen dabei aber 
stets alle Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung.

EBB-FW-Ratsherr Adamy fordert die Stadtverwaltung auf, Verantwortung zu überneh-
men und mit mehr Entschlossenheit an einer schnellen Umsetzung der Versorgungslö-
sung für Freisenbruch zu arbeiten. Fotomontage: EBB-FW
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SONNE IM HERZEN? JA! IN DEN AUGEN? LIEBER NICHT!

ab 249 !
Gleitsicht-Sonnenschutzgläser 

inklusive Rückseitenentspiegelung 
und individueller Tönung!*

*Gültig bis 30.09.2025 für Sonnenschutzgläser mit + - dpt 6.0und zyl.4
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

ab 79 !
Einstärken-Sonnenschutzgläser 

inklusive Rückseitenentspiegelung 
und individueller Tönung!*

*Gültig bis 30.09.2025 für Sonnenschutzgläser mit + - dpt 6.0und zyl.4
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

45276 Essen-Steele · Hansastraße 23
Tel. 02 01/51 54 55 · Fax 02 01/51 40 75

E-Mail busch@optik-am-grendplatz.de
www.optik-am-grendplatz.de

Seit 2011 liegt ein Ratsbe-
schluss dafür vor, das alte 
Sportplatzgelände am Pläß-
weidenweg als Gewerbeflä-
che zu vermarkten. Bis zu 
1,5 Mio. Euro sollen so in 
die Stadtkasse fließen. Inter-
essenten gab es, doch da die 
Stadt sich nicht rührte, sind 
viele längst in Nachbarstäd-
te abgewandert. Zwischen-
zeitlich wurde das Areal 
als Flüchtlingsdorf genutzt. 
Seit 2019 liegt nun ein Be-
bauungsplan vor, doch das 
Grundstück am Pläßweiden-
weg in der Steeler Ruhrau 
verwildert und vergammelt. 
Vandalismus-Attacken pas-
sieren regelmäßig.
Wie geht‘s weiter an der alten 
„Kampfbahn Ruhrau“? Das 
wollten wir von den CDU-
Ratsherren Dirk Vogt (Stee-
le) und Luca Ducree (Horst) 
wissen.

Nach einer Baustelle, die 
statt geplanter sechs Mo-
nate über ein  Jahr gedau-
ert hat, haben wir viele 
Leser, die wissen möchten, 
was demnächst am Pläß-
weidenweg passiert. Eini-

ge Unternehmer hatten 
Interesse an dem Stand-
ort bekundet (z.B. EFT). 
Bisher hat sich die Stadt 
dazu nicht geäußert. Ein 
geplanter Standort für die 
Feuerwehr wurde verwor-

fen? Wie ist der Stand der 
Planungen?
Vogt / Ducree: In enger Ab-
stimmung mit EFT Logistik 
und der Feuerwehr Essen 
arbeitet die Stadt Essen an 
einer Lösung für eine Be-

bauung am Pläßweidenweg. 
Die Planungen für einen 
Standort der Feuerwehr Es-
sen wurden nicht verworfen.

Das Systemsprengerhaus 
der Caritas Essen im Plä-
ßweidenweg 12 wurde an 
einen Investor verkauft. 
Was wird denn dort von 
der Stadt Essen und / oder 
der Caritas geplant?
Vogt / Ducree: Das ange-
sprochene Haus war in der 
Vergangenheit eine Wohn-
gruppe der Heimstatt En-
gelbert GmbH. Derzeit baut 
ein Investor für die Caritas 
(CSE) die Immobilie um. Ab 
Oktober 2025 soll dort auf 
Wunsch der Jugendhilfepla-
nung des Jugendamtes der 
Stadt Essen eine Wohngrup-
pe als Intensivangebot der 
Jugendhilfe entstehen.
 Lew

Wie geht‘s weiter in der Ruhrau? Das haben wir die CDU-Ratsherren Luca Ducree (links) 
und Dirk Vogt gefragt.  Fotos: Archiv

So geht es jetzt weiter am 
Pläßweidenweg in der Ruhrau

Nachgefragt bei den CDU-Ratsherren Dirk Vogt und Luca Ducree - „Feuerwehrstandort ist nicht vom Tisch“
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Steeler Str. 477 · 45276 Essen · Tel. 02 01/51 18 09 | Centrumstr. 29 · 45307 Essen · Tel. 02 01/81 59 560

• KFZ-Reparaturen aller Art
• TÜV/ AU jeden Tag im Hause
• Unfallschadenbeseitigung

• Reifendienst/Autoglas
• Klimaservice - Smart-Repair
• Inspektion 

nach Herstellervorgabe

Unsere Leistungen

Neuwagen- 

verkauf!

• 3D-Achsvermessung
• Reparaturersatzfahrzeug
• Motorelektronikdiagnose
• Autopflege innen/außen

Der Initiativkreis City Steele 
(ICS) startet sein Veranstal-
tungsprogramm traditionell 
mit dem 24. Auftritt der 
Gilde der Marktschreier 
auf dem Kaiser-Otto- und 
Grendplatz (8. bis 11. Mai). 
Der Sonntag ist dabei in 
Steele verkaufsoffen von 13 
bis 18 Uhr.
Mit dabei sind von Don-
nerstag bis einschließlich 
Sonntag (täglich von 10 bis 
19 Uhr) die bekanntesten 
Marktschreier der Republik. 

Nachfolger von 
Wurst-Achim

„Die echte Gilde der Markt-
schreier“ begeht in diesem 
Jahr ihr 55-jähriges Firmen-
bestehen und will das  in 
Steele am Donnerstag groß 
feiern, außerdem locken 
Leckerschmecker-Meile und 
Krammarkt. 
Auf den Wagen steht auch 
der Nachfolger des tragisch 
verstorbenen Wurst-Achim: 
Wurst-Toni. 
Er hofft auf einen Top-Emp-
fang in Steele und trifft u.a. 
auf Deutschlands größten 
Käsehändler Käse-Mai aus 
Osnabrück. 

Fischmarkt mit 
Käthe und Hinnerk
Zum Nord- und Ostsee-
Fischmarkt-Feeling: Käthe-
Kabeljau ist mit einem 
Angebot an Fischbrötchen 
und dem über die Landes-
grenzen hinaus bekannten 

Backfisch aus Aurich vor 
Ort. Aal-Hinnerk, das Ori-
ginal vom Hamburger Fisch-
markt, präsentiert Räucher-
fisch. 
Nudel-Kiri setzt auf italieni-
sche Teigwaren unter dem 
Motto: „Pasta vom Laaa-
staaa.“ 

Pasta vom Laaasta 
und Süßes satt

Milka- Maxxx, der Schoko-
gigant von der Küste, bringt 
Milka satt in die Stadt.
Für das leibliche Wohl ste-
hen Imbiss- und Getränke-
stände (z.B. westfälische Spe-
zialitäten vom Schwenkgrill, 
Crépes und diverse andere 
Leckereiangebote) bereit. 
Für die kleinen Gäste gibt‘s 
Kinderkarussell, Süßwaren 
und Spielzeug. 

Eröffnung mit 
Frühstück

Am Donnerstag, 8. Mai, 11 
Uhr, findet die offizielle 
Eröffnung mit einem „Ori-
ginal Marktschreier Früh-
stück“ und Freibier auf dem 
Kaiser-Otto-Platz statt. 

Shopping am 
Muttertag

Am Sonntag, 11. Mai (Mut-
tertag), von 13 bis 18 Uhr, 
ist die Steeler Geschäftswelt 
„verkaufsoffen“ und lockt 
mit besonderen Angeboten 
und Aktionen.
 LewDie „Gilde der Marktschreier“ besucht vom 8. bis 11. Mai Steele. Archivfotos: Janz

Es wird wieder laut in Steele: 
24. Marktschreier-Alarm!

Los geht‘s vom 8. bis 11. Mai - auch mit einem verkaufsoffenem Sonntag (13 bis 18 Uhr)
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MITTAGS- & ABENDKARTE

AUßENTERRASSE – GEMÜTLICH DRAUßEN SITZEN 

WECHSELNDE SAISONALE GERICHTE

Frühjahrsmodetrends 
live erleben!

Anprobieren, beraten lassen, wohlfühlen. 
Am verkaufsoffenen Sonntag, 11. Mai, ab 13 Uhr.

Hansastr. 23 – Info-Tel.: 0201 54529213
Mo.-Fr. 9.30-18.30 & Sa. 9.30-14.00 Uhr

Verschenke Freude mit 

unseren Gutscheinen!

Westfa
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ße

Fürstin-Franziska-
Christine-Stiftung

Amtsgericht

St. Laurentius
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Laurentiusweg

Graffweg
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aß

e

Kaiser Otto
Residenz

Hünninghausenweg

G
rendtor

Westfa
len

Eickelkamp

Brinkerplatz

KKK

GREND
Kultur-Zentrum

straße

Rechtsanwältin und Notarin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Mediatorin (DAA)

Bürozeiten

Montag bis Donnerstag 09:00 bis 12:30 Uhr   und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung.

Telefon 0201 | 64 91 91 10
Telefax 0201 | 64 91 91 11

E-Mail kanzlei@ternai.de
Internet www.ternai.de

Grendbach 21
45276 Essen

SANDRA TERNAI

Besucher sollen 
verliebt in Steele sein

Der Initiativkreis stellte die kommenden Veranstaltungen vor
Der neue Pächter der Stee-
ler Gaststätte „Isinger Tor“, 
Francesco Ceriello, war der 
Gastgeber für die Initia-
tivkreis City Steele (ICS)-
Mitglieder beim „Steele.live 
Frühstück“. 
Francesco Ceriello, bekannt 
für seine Schnitzel, Pastage-
richte und Eintöpfe, nahm 
das Gästelob für seine 
Frühstückskreationen  zum 
Anlass, auf seine Pläne ei-
nes monatlichen Sonntags-
Brunchs und auf kommende 
Veranstaltungen im Isinger 
Tor, z.B. „Tanz in den Mai“, 

hinzuweisen.
Unter dem Motto „Verliebt 
in Steele“ blickte ICS-Presse-
sprecher Ralph Leurs auf die 
Aktivitäten zum 48. Steeler 
Weihnachtsmarkt zurück. 
Die ICS-Vorstandsmitglie-
der Maren Greifenberg, Jörg 
Schürholz und Stephan 
Grün stellten die kommen-
den ICS-Events vor.
Vom 8. bis 11. Mai kommen 
die Mitglieder der „Echten 
Gilde der Marktschreier zum 
24. Mal nach Steele und sor-
gen für Marketenderbetrieb 
auf dem Grend- und Kaiser-

Otto-Platz. Dazu gibt es den 
ersten verkaufsoffenen Sonn-
tag des Jahres.
Der zweite Bummelsonntag 
findet dann während des 47. 
Steeler Weinmarktes (28. 
Mai bis 1. Juni) statt. Zum 
Weinmarkt gibt es dann 
auch ein Musik-Programm, 
u.a. mit den Original Mühl-
bachtalern, Sabrina Berger, 
Vanessa Katharina, Michael 
Larsen und Dana Pelizaeus.
Vom 4. bis 6. Juli startet erst-
mals das „Street Food & Mu-
sic Festival Steele“ auf dem 
Kaiser-Otto-Platz. Lew

Hatten gute Laune beim „Steele.live Frühstück“ (v.l.): Ralph Leurs (ICS), Francesco Ce-
riello (Wirt „Isinger Tor“), Stephan Grün (ICS), Maren Greifenberg (ICS), Jörg Schürholz 
(ICS), Frank Stienecker (Bezirksbürgermeister), Eduard Schreyer (FDP), Dirk Vogt (CDU) 
und Luca Ducree (CDU).  Fotos: Janz

Das 47. Steeler Weinfest präsentiert der ICS unter dem Namen „Weinmarkt“, da es 
neben viel Musik in diesem Jahr auch ein vergrößertes Angebot an unterschiedlichen 
Speisen geben soll. U.a. dabei: das Team des Ristorante „Da Vinci“.
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Pfarrer em. Klaus Gillert ist 
im Alter von 93 Jahren ver-
storben. Er  wurde am 3. Juni 
1931 in Berlin geboren, wo er 
auch sein Abitur machte. Als 
Teilnehmer einer Jugendfrei-
zeit reiste er nach England 
und blieb dort drei Jahre, 
um den Menschen von der 
frohen Botschaft Gottes zu 
erzählen. Danach entschied 
er sich, Theologie zu studie-
ren und später Pfarrer zu 
werden. Nach seinem theolo-
gischen Examen und seinem 
Vikariat in Essen Haarzopf 
kam er schließlich 1962 als 
Vikar in Essen-Steele. Hier 
schlug er Wurzeln und wur-
de nach seiner Ordination 
Ende 1963 als Pfarrer in die 
3. Pfarrstelle der Kirchenge-
meinde Königssteele, Bezirk 

Freisenbruch, gewählt. Der 
Bezirk Freisenbruch, der im 
Mai 1968 zur selbstständigen 
Gemeinde Freisenbruch zu 
Essen-Steele wurde, hatte 
nun endlich wieder einen 
Pfarrer. Im Kirchenkreis Es-
sen-Süd, seinerzeit einer von 
drei Essener Kirchenkreisen, 
wurde Klaus Gillert 1972 
stellvertretender Skriba und 
1977 Synodalassessor; im Ap-
ril 1989 wählte ihn die Syn-
ode zum Superintendenten. 
Auf der Ebene der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland 
gehörte er viele Jahre lang 
dem gemeinsamen Aus-
schuss der Evangelischen 
Kirchen im Rheinland, von 
Westfalen und Lippe mit 
der Evangelisch Methodisti-
schen Kirche und seit 1980 
auch dem Ausschuss für In-
nerdeutsche Ökumene und 
Catholica an.
Bis zuletzt war es Klaus Gil-
lert wichtig, alten, erkrank-
ten und einsamen Men-
schen zur Seite zu stehen. 
Neben seinem Einsatz für 
die Diakonie und die Kran-
kenhausseelsorge und einer 
engagierten Verbindung zur 
Partnergemeinde Steinhöfel/
Greiffenberg in der ehemali-
gen DDR werden vor allem 
auch seine berührenden 
Gottesdienste in Erinnerung 
bleiben. 

Dahlhauser Str. 103
(Im alten Eisenwerk)
45279 Essen

Tel: 0201-63100100
www.pflegedienst-pottherz.de

Kapazitäten frei!

Weil gute Pflege
Herz braucht!

Neuwahlen bei der 
CDU in Überruhr

Ortsverbandsvorsitzender bleibt Ratsherr Thomas Ziegler
Bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung hat die CDU 
in Überruhr einen neuen 
Vorstand gewählt. Zum Vor-
sitzenden wurde Ratsherr 
Thomas Ziegler einstimmig 
wiedergewählt. Seine beiden 
Stellvertreter bleiben der 
CDU-Fraktionsvorsitzende 
der BV VIII, Enno Schmisch-
ke, sowie Andreas Steinmetz. 
In ihren Funktionen bestä-
tigt wurden Birgit Groote 
als Kassiererin und Mitglied 
der Bezirksvertretung, Ma-
ria Thomé-Schmischke als 
Schriftführerin und Mitglie-
derbeauftragte. Als Besitzer 
wurden wiedergewählt: Oli-
ver Preuß, Antonio Beck-
mann, Oliver Schönberger 
und Stefan Bleichhardt 
sowie neu gewählt Mari-
sa Frieb-Preis und Patricia 
Beckmann. Als Revisoren 
bekamen Günter Neumann 
und Dieter Brömmelhaup 
das Vertrauen geschenkt. Für 
die Schwerpunktthemen im 
Ortsverband wurden folgen-
de Beauftragte ernannt: 

Internetbeauftragter: Oliver 
Schönberger, Mobilitätsbe-
auftragter: Enno Schmisch-
ke, Pressesprecher: Thomas 
Ziegler, Jugendbeauftragter: 
Stefan Bleichhardt und als 
neues Schwerpunktthema 

im Vorstand: Beauftragte 
für Alter und Pflege: Patri-
cia und Antonio Beckmann.
Im Mittelpunkt der Ver-
sammlung standen neben 
der inhaltlichen Vorberei-
tung auf die Kommunalwahl 
im September die aktuellen 

Ereignisse und Verhandlun-
gen in Berlin. Für Überruhr 
wollen die Christdemokra-
ten auch weiterhin die Küm-
merer im Stadtteil sein und 
Anregungen und Kritik vor 
Ort in konkretes Handeln 
umwandeln. 

Bei ihrer Jahreshauptversammlung hat die CDU in Überruhr einen neuen Vorstand ge-
wählt.  Fotos: CDU

Ein Highlight der Versammlung war die Jubilarehrung, 
bei der Jörg Michael Wipf für 25 Jahre Parteimitglied-
schaft geehrt wurde. Unser Foto zeigt (v.l.): Thomas Zieg-
ler, Jörg Michael Wipf, Maria Thomé-Schmischke und 
Florian Fuchs, Versammlungsleiter.

Trauer um Pfarrer 
Klaus Gillert

Gemeinde Freisenbruch - Horst - Eiberg

Pfarrer und Superintendent 
Klaus Gillert. 
 Foto: Kirchenkreis Essen
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Bochumer Landstr. 318 Essen - Freisenbruch

Tel: 533458

......eexxttrraavvaaggaannttee  BBrriilllleennmmooddee!!

parken Sie gern
hinter unserem

Haus

Neuheiten auf:

www.optik-hahne.de

Die Stadt Essen hat ihren 
traditionellen Frühjahrsputz 
zur nachhaltigen Verbesse-
rung der Stadtsauberkeit 
auch in diesem Jahr wieder 
in die Tat umgesetzt. Im 
Rahmen der Frühjahrsputz-
Aktion wurden seit Anfang 
April in der Essener Innen-
stadt sowie in den Mittelzent-
ren Altenessen, Borbeck und 
Steele Reinigungsarbeiten 
von verschiedenen Fachbe-
reichen der Stadt Essen so-
wie der Entsorgungsbetrie-
be Essen GmbH (EBE) und 
der RGE Servicegesellschaft 
mbH (RGE) durchgeführt.
Der Frühjahrsputz umfass-
te eine Grundreinigung 
öffentlicher Flächen und 
des Stadtmobiliars. Hierbei 
kamen moderne Geräte wie 
Wasserhochdruckgeräte und 
der Citysauger zur Reinigung 
des Kopfsteinpflasters zum 
Einsatz. Darüber hinaus 
wurden Wildkraut entfernt, 
Taubenkot beseitigt, Papier-
körbe gereinigt oder ausge-
tauscht, Sitzbänke repariert, 
Schrotträder eingesammelt 
sowie Graffiti entfernt und 
betroffene Flächen mit ei-
nem Anti-Graffiti-Schutz 
behandelt.
„Mit dieser umfangreichen 
Frühjahrsaktion setzt die 
Stadt Essen ein starkes Zei-
chen für eine saubere, attrak-
tive und lebenswerte Stadt. 
Der jährlich stattfindende 
Frühjahrsputz zu Beginn 
der Sommersaison ist ein 
wichtiger Bestandteil des 
Konzepts zur Sauberkeit in 

Essen. Die erfolgreiche Um-
setzung in diesem Jahr ver-
deutlicht noch einmal mehr 
die Wichtigkeit von regelmä-
ßigen Grundreinigungen 
insbesondere in der Essener 
Innenstadt, um die Sauber-
keit dauerhaft zu verbessern 
und damit die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität der 
Bürgerinnen und Bürger zu 
steigern. Herzlichen Dank an 
alle Beteiligten für die gute 
Unterstützung“, erklärte 
Oberbürgermeister Thomas 
Kufen.
Für die diesjährige Früh-
jahrsputz-Aktion stehen im 
städtischen Haushalt 20.000 
Euro zur Verfügung. Die 
tatsächlichen Kosten hän-
gen vom konkreten Reini-
gungsbedarf ab und werden 
nach Abschluss der Arbeiten 
bilanziert. Von Mai bis Ok-
tober 2025 erfolgt darüber 
hinaus eine monatliche Rei-
nigung des Stadtmobiliars in 
der Innenstadt und den Mit-
telzentren, um die Aufent-
haltsqualität insbesondere 
in den Sommermonaten zu 
verbessern. Dafür sind circa 
27.000 Euro eingeplant.
Hintergrund: Der Früh-
jahrsputz in der Innenstadt 
und in den Mittelzentren 
findet jährlich im April, zu 
Beginn der Sommersaison, 
mit bedarfsgerechten Reini-
gungsleistungen statt. Im An-
schluss an den Frühjahrsputz 
erfolgen bis einschließlich 
Oktober noch weitere Rei-
nigungsdurchgänge in den 
Zentren. 

Unsere Fotos zeigen OB Kufen gemeinsam mit EBE-Teammitgliedern und beim Auspro-
bieren des Citysaugers. Fotos: Moritz Leick

Frühjahrsputz-Aktion 
in der Ruhrmetropole

Aktionstage in der Innenstadt sowie in den Mittelzentren Altenessen, Borbeck und Steele
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Schon 20 Jahre lang küm-
mert sich das Team des 
Tiergeheges Wichteltal um 
Ziegen in Not. Ganzjährig 
ist so an der Ruhr ein Fami-

lienausflugsziel entstanden. 
Die Wichteltaler empfangen 
auch Besuchergruppen oder 
Schulklassen und werden 
bei der Ziegenpflege durch 

viele private Spenden unter-
stützt. Zum 20-Jährigen gab 
es eine Waffeleisen-Spende 
der CDU-Überruhr und eine 
Brötchenspende der SPD-

Überruhr. Außerdem schau-
te am Ostersamstag auch 
Oberbürgermeister Thomas 
Kufen vorbei und machte 
sich ein Bild von dem eh-

renamtlichen Engagement, 
das hier geleistet wird. Info 
/ Kontakt / Spenden: www.
wichteltal.de
 Fotos: Janz

20 Jahre Tiergehege Wichteltal
Sehr gut besuchter Tag der offenen Tür mit Osterfeuer und Familien-Programm



Nach genau 25 Jahren Vor-
standstätigkeit verabschiedet 
sich Vorstandsvorsitzender 
Heinz-Georg Anschott am 30. 
April 2025 in den Ruhestand. 
In dem Vierteljahrhundert sei-
nes Wirkens im Vorstand galt 
es für ihn, verschiedene Krisen 
im Sinne der Bank und ihrer 
Kunden zu meistern sowie auf 
tiefgreifende Veränderungen 
verantwortungsbewusst zu re-
agieren. Im Finanzsektor und 
beim technischen Fortschritt 
waren die Herausforderungen 
ebenso groß wie im Durchle-
ben einer Pandemie oder bei 
der durch den Ukraine-Krieg 
bedingten Neuorientierung 
unserer Politik und Gesell-
schaft. Dabei war es Heinz-
Georg Anschott stets wichtig, 
den Wandel aktiv mitzugestal-
ten und so die Zukunft posi-
tiv zu beeinflussen. Bei einem 
Empfang im RWE Pavillon der 
Theater und Philharmonie Es-
sen am 17. April kamen viele 
Wegbegleiter im festlichen 
Rahmen zusammen. 
Auch Oberbürgermeister 
Thomas Kufen zählte zu 
den Gästen und sparte nicht 
mit seiner Anerkennung für 
Heinz-Georg Anschott: „In un-
seren modernen Zeiten sind 
Werte wie Beständigkeit, Zu-
verlässigkeit und Großzügig-
keit seltener geworden. Umso 
größer wiegt der Verlust, wenn 
der erfolgreiche Vorstands-
vorsitzende Heinz-Georg An-
schott nach 25 treuen Jahren 
den Bankvorstand verlässt 
und sich in den verdienten 
Ruhestand verabschiedet“, so 
Thomas Kufen. „Als Ober-
bürgermeister ist mir wichtig, 
dass wir in unserer Stadt auf 
Unternehmen bauen können, 
die sowohl lokal verankert 
sind als auch überregional 
vernetzt agieren. Die GENO 
BANK ESSEN vereint beides 
in bester Weise. Ausdruck 
dessen ist beispielsweise das 
Engagement außerhalb der 
Finanzwelt. Ich danke Heinz-
Georg Anschott ganz herzlich 
für sein treues Engagement in 
und für die Stadt Essen!“ 
Ob Kapitalmarktkrise im Jahr 
2000, die Subprime-Krise 2008, 
ausgelöst durch fragwürdige 
Geschäftsmodelle im Immo-
biliensektor mit problemati-
schen Kreditnehmern in den 
USA, die enorme Staatsschul-
denkrise im Euro-Raum 2012 
oder die heimische Immobili-
enkrise ab 2022: Durch Heinz-

Georg Anschotts vorausschau-
endes und manchmal auch 
bewusst vorsichtiges Handeln 
konnte die GENO BANK all 
diese Herausforderungen 
ohne nennenswerte Belastun-
gen meistern. Dies gilt auch 
für die besonderen Umstän-
de, die sich für die Bank, ihre 
Kunden und die Mitglieder 
durch pandemiebedingte Ein-
schränkungen, Verteuerungen 
im Energiesektor oder Liefer-
kettenprobleme ergaben. Hier 
konnte das genossenschaftli-
che Handeln seine Stärken voll 
ausspielen.
Heinz-Georg Anschott eb-
nete auch den Weg zu einer 
nachhaltigeren Geschäfts- 
und Risikostrategie sowie ei-
nem zukunftssichererem Ge-
schäftsmodell. Hierzu zählten 
beispielsweise die Neuausrich-
tung des Privatkundengeschäf-

tes, der Einstieg in den geho-
beneren Immobilienmarkt 
und die kundenorientierte 
Beibehaltung eines dichten 
Filialnetzes. In seine Zeit fielen 
viele schwierige Entscheidun-
gen, die längst reife Früchte 
tragen und die Entwicklung 
unseres Hauses immer erfreu-
lich positiv beeinflusst haben.

Der Stadt und ihren 
Menschen aufs 

Engste verbunden
In der genossenschaftlichen 
Idee spielen das Miteinan-
der von Menschen und eine 
starke Verantwortung für die 
Region eine große Rolle. Die 
Nähe und Verbundenheit mit 
unserer Stadtgesellschaft fand 
bisher viele Ausdrucksformen. 
Eine davon war sicher der auch 
der Erwerb der Immobilie Am 

Waldthausenpark und der 
2009 vollzogene Umzug in 
diese neue Hauptstelle, mitten 
im Zentrum der Ruhrmetro-
pole. Hier arbeitet die GENO 
BANK mit einem kompeten-
ten Führungsteam und sehr 
engagierten Mitarbeitenden 
vertrauensvoll und auf Augen-
höhe an den Wünschen ihrer 
Kunden.  Die Raumgestaltung 
im Inneren, in Zusammenar-
beit mit dem inzwischen ver-
storbenen Design-Professor 
Harald Schlüter umgesetzt, 
unterstreicht diese Nähe mit 
verschiedenen Themenräu-
men, die unser Aalto-Theater, 
die Philharmonie, das Welt-
kulturerbe Zeche Zollverein, 
die Villa Hügel und die Burg 
Altendorf visualisieren. Für 
diese zugleich wertschätzen-
de wie auch hocheffektive Zu-
sammenarbeit ist der GENO 

BANK zum dritten Mal in 
Folge das begehrte Qualitäts-
siegel „Beste Bank in Essen“ 
verliehen worden. 
Dabei gelang der GENO BANK 
der Spagat zwischen einem 
ebenso exzellenten wie auch 
innovativen digitalen Ange-
bot und einer zugleich hohen 
Service- und Beratungsqualität 
im persönlichen Kontakt. Eine 
solche Leistung ist für alle Fi-
lialbanken eine enorme Her-
ausforderung. Aber die GENO 
BANK konnte auf ganzer Linie 
überzeugen: „Unsere Auswer-
tung auf Basis der detaillierten 
Analyse zeigt, dass die GENO 
BANK ESSEN eG das beste 
Gesamtangebot für Privatkun-
den vor Ort hat!“, berichtet Kai 
Fürderer als Mitglied der Ge-
schäftsleitung der Gesellschaft 
für Qualitätsprüfung mbH. 
Dazu gratulieren wir unseren 
Mitarbeitenden besonders 
herzlich und bedanken uns 
für ihr enormes Engagement. 
Die Verbundenheit mit der 
Region spiegelt sich auch in 
dem erfolgreichen Bestreben 
wider, Jahr für Jahr noch nach-
haltiger zu wirtschaften - und 
zwar als Bank genauso wie 
innerhalb des Kundenportfo-
lios. Dabei begleitet die GENO 
BANK ihre Kunden auf deren 
Weg hin zu nachhaltigerem 
Handeln. Darüber hinaus 
zeigt der mit der Stadt Essen 
eingegangene Klimapakt, 
welchen hohen Stellenwert 
das Thema bei Heinz-Georg 
Anschott und der GENO 
BANK genießt: Gemeinsam 
mit der Kommune und in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Unternehmen und Instituti-
onen will das Finanzinstitut 
die Klimaneutralität Essens 
zwischen 2030 und 2040 errei-
chen. Den Staffelstab konnte 
Heinz-Georg Anschott rei-
bungslos übergeben. Nun liegt 
die Gesamtverantwortung bei 
Stefan Sperlbaum, der bereits 
zum Januar 2024, und Guido 
Janz, der zum Oktober 2024 
zum Vorstand bestellt worden 
war. Beide Vorstände agieren 
trotz formal unterschiedlicher 
Ressorts gleichberechtigt und 
gemeinsam als Doppelspitze.
Mit dem großen Erfahrungs-
schatz dieses Duos wird die 
GENO BANK auch zukünftig 
entlang ihrer Kernaussagen 
Gemeinsam, Engagiert, Nah 
und Offen ihre Kunden in 
den Mittelpunkt des Han-
delns stellen.

Unser Foto zeigt (v.l.): Guido Janz, Heinz-Georg Anschott und Stefan Sperlbaum. 
 Fotos: GENO BANK / Lukas

Auch Oberbürgermeister Thomas Kufen zählte zu den Gästen im RWE Pavillon. Er sag-
te: „Ich danke Heinz-Georg Anschott ganz herzlich für sein treues Engagement in und 
für die Stadt Essen!“

Heinz-Georg Anschott nimmt 
Abschied von der GENO BANK
Nach genau 25 Jahren Vorstandstätigkeit verabschiedet sich der Vorstandsvorsitzende am 30. April
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Seit Juli 2024 ist das neue Ter-
minmanagement-System der 
Stadt Essen im Einsatz und 
die ersten Ergebnisse spre-
chen für sich: In den letzten 
acht Monaten wurden be-
reits über 191.500 Termine 
erfolgreich über die neue 
Software gebucht.

System ist seit Juli 
2024 am Start

Der neue digitale Check-In 
wird sehr gut angenommen 
und verbessert die Abläufe 
vor Ort spürbar: 83 Prozent 
aller Wartenden kommen 
innerhalb von nur fünf Mi-
nuten nach ihrem gebuchten 
Terminbeginn an die Reihe. 
61 Prozent der Kunden wer-
den sogar vor ihrem Termin 
aufgerufen. Möglich ist das 
durch die intelligente Steue-

rung der Check-In-Funktion, 
mit der sich die Bürger ak-
tiv per Handy oder Service-
Terminal anmelden, um 
anzuzeigen, dass sie vor Ort 
zu ihrem Termin eingetrof-
fen sind. Diese Entwicklung 
sorgt für eine entspannte At-
mosphäre und ein positives 
Behördenerlebnis vor Ort.
Perspektivisch soll die neue 
Terminmanagement-Soft-
ware für alle termingebun-
denen Dienstleistungen 
genutzt werden und so die 
bislang unterschiedliche 
und mitunter auch analo-
ge Terminvergabe auf eine 
einheitliche digitale Form 
umstellen. Mehr zur neuen 
Terminbuchungs-Software 
sowie alle Terminbuchungs-
angebote der Stadt sind un-
ter www.essen.de/meinter-
min zu finden.

Über 191.500  
Termine gebucht
Neues Terminmanagement der Stadt 

Wahlen bei der AKG Burgaltendorf
Neuwahlen bei der AKG Burgaltendorf, unser Vorstandsfoto zeigt (v.l.): Jochen Schul-
te, 1. Vorsitzender; Kerstin Kentschke, 2. Vorsitzende; Uwe Kentschke, Schatzmeister 
und Wolfgang Brinkmann, Geschäftsführer. Foto: Janz

Einjähriges für „Zweierlei - der Concept Store“
Einjähriges feierte jetzt das Team des „Zweierlei - der Concept Store“ um Gründerin 
Anika Koschel (links, im Bild mit Fashion- und Deko-Expertin Anja Jung) an der Klap-
perstraße 63. Hier trifft kreatives Können auf luxuriöse Must-haves für die Frau. Der 
langjährige Friseur- und Make-Up-Salon bildet die Grundlage, dazu kommen Kleidung 
und Dekoration in einem eigenen Bereich des Ladengeschäfts. Foto: Janz

WG Freisenbruch setzt auf Kontinuität
Die Werbegemeinschaft Freisenbruch hielt kürzlich ihre übliche Hauptversammlung 
ab, Vorstand und übrige Ämter haben sich nicht verändert. Unser Foto zeigt die WG-
Mitglieder Wilfried Adamy, Uwe Lehn, Stephan Peters, Marcel Scharfenort, Martin Sta-
chowiak, Olaf Piske und Kristina Göbels. Foto: WG
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Am Samstag, 26. April, und 
Sonntag, 27. April, findet 
rund um die Orangerie 
im Grugapark Essen der 
Frühjahrs -Pf lanzenrari-
tätenmarkt statt. Auf den 
Pflanzenraritätenmärkten 
im Grugapark präsentieren 
und verkaufen engagierte 
Pflanzensammler ihre Schät-
ze. Die Märkte haben sich zu 
bundesweit etablierten Ver-
anstaltungen entwickelt, die 
auch Interessierte aus dem 
Ausland anziehen.

Seit 1993 hat sich der Gru-
gapark bemüht, die emsigs-
ten Pflanzensammler in 
Deutschland und im nahen 
Ausland zu finden und zu 
überzeugen, ihre Pflanzen 
dreimal im Jahr rund um die 
Orangerie zu präsentieren 
und auch zum Kauf anzubie-
ten. Bei den Ausstellenden 
handelt es sich neben Inha-
bern kleiner und mittlerer 
Produktionsbetriebe auch 
um engagierte Privatsamm-
ler, die zum Teil über sorg-

fältig zusammengetragene 
Sammlungen mit enormer 
Vielfalt verfügen. Der inte-
ressierte Besuchende wird 
schnell feststellen, dass aus 
den Gesprächen so mancher 
guter Tipp mit nach Hause 
genommen werden kann. 
Auch Fachleute können 
hier Raritäten entdecken, 
die sonst nur mit großem 
Aufwand zu erhalten sind. 
Neben den zum Teil bereits 
seit Jahren anwesenden treu-
en Anbietern wird in diesem 

Frühjahr eine größere An-
zahl neu hinzukommen. Sie 
werden die Vielfalt des Ange-
bots auf dem Markt noch ver-
größern, indem sie ein meist 
neues Sortiment mitbringen. 
Neu mit dabei ist mit einem 
großen Angebot „Clema-
tiskulturen Westphal“, z.B. 
ein namhafter Produzent 
von Kletter- und Stauden-
Clematis. Die Freude am 
Gärtnern wird an diesem 
Wochenende im Grugapark 
erlebbar. Daher ein Tipp des 

Stadtpresseamtes: gut orga-
nisierte Gäste bringen den 
Bollerwagen gleich mit!
Die Ausstellerliste und der 
Lageplan sind unter www.
grugapark.de/pflanzenmarkt 
zu finden. Es fällt nur der re-
guläre Parkeintritt an. Damit 
ist der Eintritt für Nutzer ei-
ner Jahreskarte frei. Tickets 
sind an der Tageskasse und 
online erhältlich. Informa-
tionen für Besucher gibt das 
Info-Center Orangerie tele-
fonisch unter 0201 88-83106.

Pflanzenraritätenmarkt im Grugapark
Samstag, 26. April und Sonntag, 27. April, von 10 bis 18 Uhr, Orangerie, Eintritt ist bis auf den Parkeintritt frei

Faszination 
Zollverein 

Die Ausstellung „Faszina-
tion Zollverein“ in der Ko-
kerei Zollverein begeistert 
viele Besucher. In 65 Groß-
formataufnahmen zeigt Fo-
tograf Thomas Stachelhaus 
den Wandel des ehemaligen 
Industriegebiets Zollverein 
zu einem lebendigen Zen-
trum für Kunst, Kultur, 
Bildung, Freizeit und Wirt-
schaft. Die Ausstellung wird 
durch die RAG-Stiftung 
gefördert und steht unter 
der Schirmherrschaft von 
Bärbel Bergerhoff-Wodo-
pia, Mitglied des Vorstands 
der RAG-Stiftung. Sie kann 
noch bis Ende September 
besucht werden.

Sperrung in
Überruhr

Die Stadtwerke Essen füh-
ren Arbeiten an den Ver-
sorgungsleitungen auf der 
Langenberger Straße in 
Überruhr-Holthausen im 
Abschnitt zwischen Milch-
straße bis zur Kreuzung 
Rüpingsweg/Klapperstraße 
durch. 
Im Zuge der Arbeiten 
kommt es seit Mitte Ap-
ril zur Sperrung mehrerer 
Fahrspuren im Kreuzungs-
bereich Rüpingsweg/Klap-
perstraße.

Rüpingsweg, 
Klapperstraße

Es verbleibt in beide Fahrt-
richtungen nur jeweils eine 
Fahrspur. Der Verkehr wird 
mit einer Baustellenampel 
geschleust. Die Arbeiten 
sollen voraussichtlich bis 
in den Mai hineinandau-
ern. Weitere Verkehrsinfor-
mationen auf www.essen.de/
verkehrshinweise
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www.wc-schnell.de
Mobile Toiletten & 
Toilettenwagen
Vermietung 
und Service

info@wc-schnell.de
0155 61572405

GARTEN- UND LANDSCHAFSTBAU

Menzel
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

Spezialisten
       vor Ort

MOBILE TOILETTEN

GRABMALE

HAUSHALTS-AUFLÖSUNGEN

- Grabmale
- Urnengrabanlagen
- Einfassungen
- Nachbeschriftungen
- Grablampen etc.

Hellweg 103
45279 Essen

Tel.: 02 01/50 18 65
Fax.: 02 01/50 42 58 

info@grabmale-peters.de
www.grabmale-peters.de 

stephanpeters
steinmetzmeister

Fachgerechte Haushalts-Auflösung vom Keller bis zum 
Dach. Ankauf von Edel-Metallen und Mineralien-/Fossilien-
Sammlungen zu fairen Preisen. Info-Tel.: 0160 95640798 

(Bei kurzfristiger Nichterreichbarkeit, bitte eine SMS senden).

Überruhrer Bürgerschaft: Neuwahlen
Mitte April wurde die Jahreshauptversammlung der Überruhrer Bürgerschaft e.V. im 
Bürgertreff ausgerichtet. Ein Tagesordnungspunkt war die Neuwahl des Vorstandes. 
Oliver Kern, Sven Kottenberg und Andreas Walter stellten sich nicht mehr zur Wieder-
wahl. Der neue Vorstand besteht nun aus folgenden Personen: 1. Vorsitzende Kornelia 
Weiling; 2. Vorsitzender Stefan Bleichhardt; 1. Kassiererin Katrin Rosendahl; 2. Kas-
siererin Annette Assenmacher; Schriftführer Stephan Assenmacher; Beisitzerin Doris 
Senftner; Beisitzerin Sabine Scharf; Beisitzer Antonio Beckmann; Beisitzer Fabian Kre-
mer; Beauftrager Archiv Stephan Assenmacher und Ehrenvorsitzender Norbert Mering.
 Foto: Janz

CDU Ruhrhalbinsel: Ministerin-Besuch
Der „Politische Aschermittwoch“ der CDU Ruhrhalbinsel fand in Heisingen statt. Der 
Saal des evangelischen Gemeindehauses am Stemmering war prall gefüllt. Hauptred-
nerin des Abends war Silke Gorißen, Ministerin für Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz des Landes NRW. Durch den Abend führte Erich Thiedemann, Vorsitzender der 
CDU Ruhrhalbinsel. Ministerin Gorißen ordnete das Ergebnis der Bundestagswahl ein, 
freute sich über das sehr positive Ergebnis für CDU/CSU und machte gleichzeitig deut-
lich, welchen Herausforderungen sich die Union nun zu stellen hat. Unser Foto zeigt 
(v.l.): Thomas Hertel, Elena Thomaßen, Maria Thomee-Schmischke, Fabian Schrumpf, 
Silke Gorißen, Erich Thiedemann, Thomas Ziegler und Barbara Adolphs-Schröder. 
 Foto: CDU Ruhrhalbinsel



Bauen & Wohnen
Verlagssonderseite

Dachdeckerbetrieb GmbH

Herbert Schulz
• Meisterbetrieb für Dach und Fassade
• Balkonsanierung
• Dachrinnenreinigung und Erneuerung
• Sturmschadenbeseitigung
• Flachdach – Steildach – Dachflächenfenster – 
 Dachinspektion
• ...und vieles mehr

www.dachdeckerbetriebschulz.de

Centrumstr. 23 
45307 Essen 
Tel. 0201/5 45 03 55 
Fax 0201/5 45 03 38 

Vermietung von 
Arbeitsbühne und 

Kran!

DACHSANIERUNG • DACHAUSBAU
FASSADENGESTALTUNG • BAUKLEMPNEREI

SOLARTECHNIK • DACHFENSTER

Telefon: 0201 - 59 89 83  
SD Steeler Dach GmbH · Märkische Str. 96 · 45279 Essen 
Email: info@sd-steeler-dach.de · www.sd-steeler-dach.de

Glatt war Gestern!
Treppen und Platten rutschsicher machen

Eine energetische Modernisierung senkt die Heizkosten, 
verbessert die Wohnqualität und trägt langfristig zu ei-
ner Wertsteigerung der Immobilie bei.
 Foto: djd/IVH/PantherMedia/katdom

Hauseigentümer sind im Rahmen der Verkehrssiche-
rungspflicht dafür verantwortlich, rutschige Treppen 
und Gehwegplatten zu entschärfen.
 Foto: djd/Supergrip Antirutsch

Große Risiken lauern oft 
gerade dort, wo man sich ei-
gentlich am sichersten fühlt 
– im eigenen Zuhause. Allzu 
rutschige Treppenstufen und 
Bodenbeläge rund ums Haus 
können zu Ausrutschern mit 
oft schmerzhaften Folgen 
führen. Für Abhilfe kann 
eine Antirutschbehandlung 
sorgen. Spezielle Beschich-
tungen wie Supergrip verän-
dern die Struktur der Ober-
fläche so dass sie spürbar 

rutschfester wird, ohne das 
Aussehen zu verändern. Die 
Anwendung ist kinderleicht 
und in kurzer Zeit erledigt. 
Geeignet ist die Lösung für 
eine Vielzahl von Materiali-
en wie Keramik, Naturstein, 
Emaille oder Feinsteinzeug, 
ob auf Gehwegen, im Haus-
flur, auf Treppen oder im 
Badezimmer. Unter www.
supergrip.de finden sich viele 
weitere Informationen und 
Tipps zur Anwendung.

Auch im Jahr 2025 sind die 
staatlichen Zuschüsse für 
Verbesserungen der Energie-
effizienz von Wohngebäuden 
gesichert. „Über die Bundes-
förderung energieeffiziente 
Gebäude (BEG) sind wei-
terhin Zuschüsse für Einzel-
maßnahmen möglich“, sagt 
Serena Klein, Sprecherin der 
Geschäftsführung beim In-
dustrieverband Hartschaum.

15 Prozent  
Grundfördersatz

 „Der Grundfördersatz be-
trägt 15 Prozent. Wenn ein 
Energieberater einen indi-
viduellen Sanierungsfahr-
plan erstellt, kommt ein 
fünfprozentiger Bonus hin-
zu.“ Alternativ lassen sich 
steuerliche Vorteile nutzen. 
Fachhandwerker können 
die Modernisierung planen 
und verwirklichen sowie zur 
Wahl des Dämmmaterials be-
raten: Seit vielen Jahrzehnten 
bewährt sich etwa expandier-
tes Polystyrol (EPS), auch be-
kannt als Styropor, als kosten-
günstige, hochwirksame und 
langlebige Lösung.

Ihr fairer Immobilienpartner 
im Essener Osten
Bochumer Landstr. 311 · 45279 Essen
Telefon: 0201-49 03 78 4 
www.lehn-immobilien.de

Für unsere  Kunden suchen  wir seniorenger. Eigentumswohnungen u. familienfreundl. Einfamilienhäuser im Essener Osten u. Südosten

319

Wärmedämmung:
Zuschuss statt Zugluft
Energiekosten sparen und staatliche Förderung sichern
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Bilderbogen Ostern im KURIER
Osterfeier an der Stephanuskirche und Ostereiersuche auf dem Spielplatz Eskenshof



45141 Essen-Frillendorf, Langemarckstr. 2
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Rhein-Ruhr,  
Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf

Folgen Sie uns auf:
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www.bauhaus.info

Großes Kräuter- und  
Gemüsefest Sa., 26.4.2025

Bio 6er-Gemüseschalen   
In großer Auswahl, z.B. Kopfsalat Grün,  
Kohlrabi Weiß, Pflücksalat, Lollo Rosso,  
Lollo Blonda      
z.B. 79207467

ab 

1,99

9,99

Piardino Tomate   
Solanum lycopersicum

Im 14-cm-Topf, Ernte-
zeit Juli, liebt voll- 
sonnige Standorte, 
benötigt viel Wasser, 
verträgt jedoch keine 
Staunässe

79168175

8,79

Gardol Aussaat- und  
Kräutererde   22990053   

Reduzierter Salzgehalt, feine Struktur, 
zur Weiterkultur geeignet, geeignet  
für empfindliche Jungpflanzen, 20 l 

(1 l = 0,44)     

Hochbeet mit Haube   
80 x 40 x 88 cm, Kunststoff,  
anthrazit, Ideal zur Frühzucht  
von Kräuter und Gemüse auf  
Balkon und Terrasse, inkl.  
Abdeckhaube mit Lüftungs- 
schlitzen, Arbeiten in bequemer  
Höhe, einfache Montage     

27252554

24,99

99,-

32,95

Gardol Folien-Gewächshaus 'Pop-Up'   31970477

240 x 180 x 245 cm, Kunststoff, faltbar, patentiertes Pull-Down-System, aus UV-beständiger 
PE-Folie mit 140 g/ m², Gestell aus pulverbeschichtetem Metall, inkl. einer Aufbewahrungstasche

Gardol Tomatengewächshaus   27238086

Außenmaß inkl. Dachüberstand 77 x 200 cm, grün, UV-beständige, wasserabweisende PE-Gitter-
folie, zwei Fensteröffnungen, Türöffnung mit Reisverschluss, pulverbeschichtetes Grundgestell
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„Zocken, morden und shop-
pen für den guten Zweck“ - 
unter diesem Motto erzielte 
das Hilfswerk des Frauen Li-
ons Club Essen Sententia in 
den vergangenen zwei Jahren 
Erlöse in Höhe von knapp 
15.000 Euro. 

25-jähriges 
Jubiläum

Hauptspendenempfänger 
der Aktionen sind das Frau-
enhaus Essen, Raum 58 - die 
Notfallschlafstelle für ob-
dachlose Jugendliche und 
der Wünschewagen Ruhr des 
Arbeiter Samariter Bundes.
Überregional gingen Spen-
den u.a. an den RTL Spen-
denmarathon für die Aktion 
Lichtblicke, an WaSH (Was-
ser, Sanitärversorgung und 
Hygiene Projekte weltweit), 
die Erdbebenopfer in der 
Türkei sowie Öfen für die 
Ukraine.
Der Lions Club Essen Sen-
tentia, der in diesen Som-
mer sein 25-jähriges Beste-

hen feiert, unterstützt mit 
Tatkraft und Engagement 
in erster Linie soziale Pro-

jekte und Einrichtungen in 
Essen. 2025/2026 werden die 
Clownsvisite Essen e.V. und 

der Kinderschutzbund für 
den Bau des neuen Kinder-
schutzhauses in Altenessen 

Nutznießer der Einnahmen 
sein. Info und Kontakt: www.
essen-sententia.lions.de

Der Lions Club Essen Sententia, der in diesen Sommer sein 25-jähriges Bestehen feiert, unterstützt mit Tatkraft und 
Engagement in erster Linie soziale Projekte und Einrichtungen in Essen. Foto: Archiv

„Zocken, morden und shoppen 
für den guten Zweck“

Die vielfältigen Aktivitäten der Essener Lions Club Frauen „Sententia“ erzielen 15.000 Euro

Oster-Aktionen der Parteien in Kupferdreh: Infos und bunte Eier...
Während MEIN KURIER-Fotograf Norbert Janz auf der Ruhrhalbinsel von Termin zu Termin düste, kam er auch an vielen Oster-Info-Ständen der 
Parteien vorbei. Unsere Fotos zeigen SPD, CDU und Grüne, österlich vereint nebeneinander... Fotos: Janz



Lasst uns mehr

Aufstieg wagen.

Ob bei erstklassiger 

Bildung, zukunftsfester

Arbeit oder einem sicheren

Zuhause: Essen braucht 

ein Update, damit es 

wieder aufwärts geht. 

Packen wir’s gemeinsam

an!

JULIA KLEWIN

Die neue 

Oberbürgermeisterin

für Essen

julia-klewin.de
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„Bei uns ist alles  
nur Kopfsache“
Drei Fragen an Slavko Franjic (Heisinger SV)

Der Heisinger Trainer blickt 
auf die laufende Saison, 
schätzt den kommenden 
Gegner ein und tippt das 
Heimspiel der Frankfurter.

Dem Heisinger SV fehlen 
noch zwei Punkte zur si-
cheren Meisterschaft. Wie 
ordnen Sie den aktuellen 
Stand der Dinge ein nach 
der Niederlage gegen Min-
tard II?
Eigentlich wollten wir in 
Mintard den nötigen Sieg 
einfahren. Doch daraus wur-
de nichts. BW Mintard II hat 
es gut gemacht, uns nieder-
gekämpft und letztendlich 
verdient 3:2 gewonnen. 
Wir haben schlicht schlecht 
performt. Es war Kopfsa-
che. Bei meinen Spielern 
herrschte eine Blockade vor 
gewinnen zu müssen. Und es 
gelang uns wenig oder nix. 
Aber wir haben noch fünf 
weitere Matchbälle, sprich 
Spiele, um die Meisterschaft 
klar zu machen. Das soll nun 
gegen Frintrop im Heimspiel 
gelingen.

Was fällt Ihnen zum kom-
menden Gegner ein?
Eigentlich erwarte ich das-
selbe wie in Mintard. Adler 
Union Frintrop II. kämpft 

noch um den Klassenerhalt 
und wird uns von der ersten 
Minute an bearbeiten, gallig 
sein. Diesen Kampf müssen 
meine Spieler anzunehmen 
gewillt sein. Unsere perso-
nelle Situation wird sich 
verbessern, da gesperrte 
Spieler zurückkehren wer-
den. Die Innenverteidigung 
wäre dann wieder an Bord.
Sollten wir als Sieger vom 
Platz gehen oder Verfolger 
SuS Haarzopf II patzen, wer-
den wir am Platz gemütlich 
feiern.

Wie endet die Bundesli-
gapartie Frankfurt gegen 
Leipzig?
Ich tippe ein 1:2.

So geht‘s weiter:
Schon am Freitag muss in 

der Landesliga, Gruppe 2 die 
SpVgg Steele 03/09 zum VfB 
Bottrop 1900 (19.30 Uhr). 
Sonntags folgen die Partien 
ESC Rellinghausen 06 gegen 
den FC Kray (15 Uhr) und 
BG Überruhr gegen die DJK 
Adler Union Frintrop (15.30 
Uhr). In der Oberliga versu-
chen sich die Sportfreunde 
Niederwenigern mit einem 
Erfolg im Kellerderby beim 
SC Union Nettetal von ei-
nem Abstiegsplatz zu verab-
schieden (So, 15.30 Uhr). Der 
SV Burgaltendorf hat in der 
Bezirksliga, Gruppe 2 spiel-
frei, während die Sportfreun-
de Niederwenigern II beim 
TUSEM antreten müssen 
(So,11 Uhr). In der Kreisliga 
A, Gruppe 2 empfängt der 
SV Preußen Eiberg den TuS 
Essen-West 81 (So, 13 Uhr). 
Zuvor hat bereits der ESC 
Rellinghausen 06 II Anstoß 
gegen SuS Niederbonsfeld 
(12.30 Uhr). Um 13.30 Uhr 
startet die Partie NK Croatia 
Essen gegen die SpVgg Stee-
le 03/09 II. Meister Heisinger 
SV spielt daheim gegen die 
DJK Adler Union Frintrop 
II (So, 15.15 Uhr) und die 
SG Kupferdreh-Byfang den 
Meisterbezwinger BW Min-
tard II (So, 15.30 Uhr).
 Dirk Coste

Slavko Franjic
 Foto: Archiv

TCK-Läufer in guter Form
Etwas ganz Neues stand für Ralf Schuster aus dem Lauf-
team des TC Kray 1892 auf dem Programm. Der Kyffhäu-
ser Berglauf im Norden von Thüringen war das Ziel. Die 
Empfehlung dazu kam von Raik Eckstein. Gemeinsam 
waren sie dann beim Marathon am Start und liefen auch 
den gesamten Lauf zusammen. Nach über 700 anstren-
genden Höhenmeter waren sie dann in Bad Frankenhau-
en in 5:25:45 Std. wieder im Ziel. Zum 13. Mal lud der 
LT Stoppenberg e.V. wieder zum Laufabzeichenabend 
ein. Auch drei Starter vom TC Kray waren dabei (unteres 
Foto). Hildegard Eling (Walkingabzeichen) sowie Jerome 
Chialo und Ralf Schuster (Zwei-Stunden-Laufabzeichen).
 Fotos: TCK

Kupferdreh: 
HTC-Tennistag
Am Sonntag, 27. April, ab 
12 Uhr, lädt der Tennisclub 
HTC Kupferdreh zu einem 
Tag der offenen Tür auf die 
Anlage an der Nierenhofer 
Straße 14 ein. Die Besucher 
haben die Gelegenheit, den 
Tennissport zu erleben 
und das Angebot des HTC, 
auch das kulinarische, ken-
nen zu lernen.  Gastronom 
Pasquale bietet italienische 
Spezialitäten an. Die HTC-
Mannschaften im Damen-, 
Herren- und Jugendbereich 
suchen noch Verstärkung, 
um breiter aufgestellt zu 
sein. Dies kann auch im 
Rahmen einer Zweitmit-
gliedschaft erfolgen. 

Annika Börner 
meisterlich!

Über 14.000 Läufer nah-
men am Karsamstag am 
77. Paderborner Osterlauf 
teil. Dabei fanden auch die 
Deutschen Halbmarathon-
Meisterschaften statt. Einen 
Grund zum Feiern hatte die 
für das Ayyo-Team Essen 
startende Annika Börner. 
Die in der Altersklasse W35  
startende Läuferin zeigte 
einen sehr starken Lauf 
auf der 21,0975 km langen 
Halbmarathon-Distanz. Sie 
gewann hier den Deutschen 
Meistertitel in 1:17,21 Std.  
Börner, verbesserte sich 
nach ihrem ersten Titel in 
Hamburg 2024 sogar um 
eine Minute. 

Revierradler wollen sich neu aufstellen
Egon Schultz sucht einen Nachfolger für die Leitung der „Revierradler“-Gruppe. Aktive 
Radler, die Lust haben, bei der Stadtradelgruppe vom 3. bis 24. Mai beim Essener Stadt-
radeln mitzuradeln, können sich melden. Schultz sucht nach über zehn  Jahren einen 
Nachfolger für die Spitze der Radelgruppe, der ihn beim Essener Stadtradeln ablöst. Er 
würde den Neuen einarbeiten und auch weiter mitradeln. Das Stadtradeln ist für alle 
„regelmäßigen Radfahrer“ geeignet. Info: www.stadtradeln.de/essen Foto: Archiv
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www.allbau.de

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

SUCHT MAN SICH AUS!
WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.

Knut Jendruck, der 1. Vorsit-
zende des Fördervereins für 
Leichtathletik in Essen, fei-
erte am 14. April seinen 75. 
Geburtstag. Jendruck, seit 60 
Jahren mit der Leichtathletik 
eng verbunden, begann seine 
Sportler- und Funktionärs-
laufbahn in seiner Heimat-
stadt mit der DJK Bochum 
und beim VFL Bochum. 
Seine Bestzeiten in jungen 
Jahren lauteten auf den 
Sprintstrecken 100 m 11,1 
Sek., 200 m in 22,9 Sek. so-
wie 400 m in 50,7 Sek. Mit 
diesen Zeiten würde er auch 
noch heute oben in den Esse-
ner Bestenlisten stehen. 1972 
zog es ihn nach Essen zur DJK 

LC Assindia, wo er im Sprint 
und Mehrkampf aktiv wur-
de. Ein Jahr später folgte der 
Wechsel zur DJK Heisingen. 
Im März 2015 wurde er von 
den Delegierten des Leicht-
athlketikkreises Essen zum 1. 
Vorsitzenden gewählt. 
Danach erhielt er die Leicht-
athletik die Ehrenplakette der 
Stadt Essen, kurz danach die 
Silberne Ehrennadel für seine 
Leistungen für den Sport in 
Essen.  
Das Amt des Kreisvorsitzen-
den führte er dann bis zum 
Jahre 2018,. Als Nachfolge-
organisation wurde dann der 
Förderverein für Leichtathle-
tik gegründet. Der gelernte 
Diplomingenieur übernahm 
auch dort den Vorsitz.  
Seit zehn Jahren ist er auch 
Spartenleiter beim ESPO für 
die Leichtathleten. Dazu ist er 
auch Mitglied im Kuratorium 
der Dr. Wolfgang Reiniger 
Stiftung. Jendruck ist schon 
im 51. Jahr als Übungsleiter 
bei der LT Stoppenberg aktiv, 
und zwar dreimal die Woche. 
Was machte er an seinem Ge-
burtstag? Natürlich Sport! 
Die Leichtathleten sagen: 
Herzlichen Glückwunsch!
 Bruno Krüger 

Knut Jendruck 
 Foto: Krüger

Essener Mister 
Leichtathletik
Knut Jendruck feierte den 75. 

Handball bei der MTG Horst: Wölfe-Spiele Anfang Mai
Die MTG-Handballer müssen im Mai wieder antreten. Nach der Osterpause ist der Tabellenachte TV Aldekerk II bei der 
1. Mannschaft in der Wolfskuhle zu Gast (Sa., 3.5., 17 Uhr). Den Klassenerhalt in der Regionsoberliga verpasst hat dagegen 
die 2. Mannschaft der MTG. So macht die Mannschaft den Durchmarsch von der Landesliga in die Regionsliga und das 
Derby gegen Winfried Huttrop nach Ostern (Sa., 3.5., 15.15 Uhr, Wolfskuhle) ist bereits bedeutungslos. Die 3. Mannschaft 
kam am letzten Spieltag in der Regionsklasse kampflos zu zwei Punkten, da die Drittvertretung des SC Phönix Essen das 
Spiel absagte. Dadurch kletterte die Dritte in der Tabelle auf Rang 3. Foto: MTG

Wieder „Null“ 
für FC Kray

Fußball-Landesliga: Im  
Mittwochsspiel vor den 
Ostertagen gegen die DJK 
BW Mintard unterlag das 
FCKTeam um Trainer Mar-
cel Poelman nach 90 Minu-
ten knapp mit 2:3 Toren. 
Poelman sagte: „Ich fand, 
wir haben ein mehr als or-
dentliches Spiel gemacht 
und hätten am Ende Punk-
te verdient gehabt. Gerade 
am Anfang waren wir recht 
dominant, haben das Spiel 
kontrolliert und den Gegner 
nicht zur Entfaltung kom-
men lassen. Durch einen 
erzwungenen Fehler gehen 
wir dann meiner Meinung 
nach auch verdient in Füh-
rung, gehen dann erneut in 
Führung und es ist dann am 
Ende maximal bitter, noch 
zwei Gegentreffer schlucken 
zu müssen. Aber dass passt 
leider zur aktuellen Situati-
on, dass wir, trotz einer gu-
ten fußballerischen Leistung 
am Ende mit 0 Punkten da 
stehen.“
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Schauspieler Martin Brambach kennt 
man als TV-Ermittler – jetzt wird er zum 
Heimwerker. In der neuen toom-Kam-
pagne spielt er DIYJochen67, einen 
selbsternannten Influencer mit vier treu-
en Followern. „Jochen ist ein Macher 
– und vielleicht sogar ein bisschen 
geschickter als ich“, lacht Brambach. 
Doch das Erfolgsgeheimnis seiner Fi-
gur liegt nicht in Reichweite, sondern in 
echter Begeisterung fürs Selbermachen.

Respekt, wer’s selber macht
Dieses Motto steht bei toom im Mit-

telpunkt. Denn es geht nicht um Likes 
oder Follower, sondern um das ech-
te Erfolgserlebnis, wenn ein Projekt 
gelingt. Brambach selbst kennt das 
Gefühl, stolz auf ein DIY-Projekt zu 
sein: „Ich habe mit einem Freund ein 
Baumhaus für meinen Sohn gebaut 
– das war schon eine Herausforde-
rung.“ Genau das sei es, worum es 
beim Heimwerken gehe: ausprobie-
ren, dazulernen und am Ende etwas 
Eigenes schaffen.

Jeder kann loslegen
Die gute Nachricht: Man muss kein 

Profi sein, um ein DIY-Projekt umzuset-
zen. Wichtig ist, einfach anzufangen 
– und genau dabei unterstützt toom. 
Mit praktischen Anleitungen, hilfrei-
chen Tipps und nachhaltigen Produk-
ten macht der Baumarkt den Einstieg 
ins Selbermachen leicht.

Mehr Inspiration und DIY-Ideen 
gibt’s auf www.toom.de.

Martin Brambach als DIYJochen67
Warum Heimwerken Respekt verdient

kr_2025_500_027/1012904_cw

ANZEIGE

Als kreative Canapés wird Brot zum 
Genuss für alle Sinne. Zum Tag des 
Deutschen Brotes verrät Bäckermeister 
Patrick Zimmer, wie einfach das gelingt.

Die Brotkultur in Deutschland ist ein-
zigartig, mehr als 3.000 Brotspezialitä-
ten sind offiziell registriert. Rund um den 
5. Mai, dem Tag des Deutschen Brotes, 
geben viele Bäcker Einblicke in ihre Ar-
beit und zeigen die Vielfalt der Brotkul-
tur. Aktueller Trend ist der Mix von außer- 
gewöhnlichen Zutaten mit dem Grund-
nahrungsmittel Brot. Der Brot-Sommelier 
Patrick Zimmer ist überzeugt, dass das 
Brot in Deutschland die perfekte Grund-
lage ist, um den Canapé-Trend zum 
Genuss für alle Sinne zu machen: „Es 
geht um Emotionen und Leidenschaft. 
Mit vielen Texturen, Farben und Aufstri-
chen machen Canapés Lust, Bekanntes 
neu zu interpretieren. Mit Frischkäse statt 

Butter oder Agavendicksaft statt Honig 
öffnen Canapés dem Butterbrot neue 
Dimensionen“, so der Handwerksbä-
cker. Dabei bieten sich unendlich viele 
Kombinationen, um die Häppchen zum 
Abendbrot oder Brunch zu reichen: „Er-
laubt ist, was der Kühlschrank hergibt. 

Das geht mit Salat, Gurke, Thunfisch, 
selbstgemachter Mayonnaise oder 
Sojasoße, Chili für die Schärfe oder 
Meerrettich für den Kältereiz. Schon 
das Zubereiten von Brot-Canapés ist 
ein Genuss“, schwärmt Patrick Zimmer.

Wer weitere Ideen für eigene Kre- 
ationen sucht, findet auf dem Instagram 
Kanal @innungsbaecker jede Menge 
Profitipps.

Zum Tag des Deutschen Brotes

Canapé-Trend erobert die Brotkultur

bbd_2025_500_031/1012931_sk

ANZEIGE

In Essen, aber auch innerhalb 
der Evangelischen Kirche im 
Rheinland gilt das Vorhaben 
als „Megaprojekt“: Auf dem 
Friedhof der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kupfer-
dreh an der Niederweniger 
Straße 22 entsteht zurzeit 
ein neuer großer Bestattungs-
wald, der „Ruhehain Kupfer-
dreh“. Anfang April konnte 
der erste Teil der Umwand-
lung in einen Waldfriedhof, 
die Anpflanzung von 74 
Bäumen auf einer großen 
ovalen Fläche unterhalb der 
Trauerhalle, erfolgreich ab-
geschlossen werden.

Wald statt 
Schließung

Mit der Entscheidung für ei-
nen Bestattungswald ist die 
Alternative, eine komplette 
Aufgabe des Friedhofs, end-
gültig vom Tisch. Für die 
Beratung der Gemeinde, 
die Aufstellung des Bepflan-
zungsplans und die Baulei-
tung hatte die Gemeinde 
zwei Ruheständler gewinnen 
können, die in Essen als aus-
gewiesene Experten gelten: 
Bernd Schmidt-Knop war 
Leiter bei „Grün & Gruga“, 
Hermann Steins hat als ehe-
maliger Sachgebietsleiter 

„Grünplanung“ bei der städ-
tischen Tochtergesellschaft 
gearbeitet. 
Die beiden Diplominge-
nieure waren von Anfang 
an von der Idee überzeugt 
und haben in den vergan-
genen Monaten jede Menge 
Herzblut in den „Ruhehain 
Kupferdreh“ gesteckt. Die 
Evangelische Kirche im 
Rheinland wird in der Pro-
jektgruppe „Friedhofsent-
wicklung Kupferdreh“ durch 

Dezernentin Cornelia Böhm 
vertreten. Am Ende werden 
92 Bäume und eine waldna-
he Randbepflanzung den 
Charakter des sogenannten 
alten Friedhofsteils völlig 
neu prägen. Mit ihrem am-
bitionierten Projekt, für das 
der Kirchenkreis Essen finan-
ziell in Vorleistung tritt, will 
die Gemeinde Kupferdreh 
einerseits dem Wandel der 
Bestattungskultur Rechnung 
tragen - Beisetzungen an und 

unter Bäumen liegen im 
Trend und ein so großer Be-
stattungswald findet sich den 
Angaben zufolge bislang in 
Essen und Umgebung noch 
nicht. Und während die Zahl 
sogenannter „Billigbestat-
tungen“ noch vor mehreren 
Jahren stieg, wünschen sich 
aktuell immer mehr Ange-
hörige einen besonderen Er-
innerungsort, der der Würde 
des oder der Verstorbenen 
über den Tod hinaus Rech-

nung trägt und nicht aufwän-
dig gepflegt werden muss.
Ein weiteres Ziel ist es nicht 
zuletzt, einen spürbaren Bei-
trag zur Stadtteilentwicklung 
zu leisten. So kann sich Pfar-
rer Reinhard Laser Kunst-
aktionen zu theologischen 
Themen, Seelsorgeangebote, 
botanische Spaziergänge und 
Lesungen auf dem Friedhof 
vorstellen. Dass ein neuer 
Wald als „Grüne Lunge“ ein 
attraktiver Aufenthaltsort 
für die Bürger sein kann, die 
ökologische Diversität för-
dert und einen Beitrag zum 
Klimaschutz leistet, sind, so 
die einhellige Meinung der 
Projektgruppe Friedhofsent-
wicklung Kupferdreh, „ganz 
wunderbare Nebeneffekte“.
Wer sich für eine Baum-
bestattung im „Ruhehain 
Kupferdreh“ interessiert, 
findet neben dem Aufgang 
zur Trauerkapelle mehrere 
Mustergräber. 
Ansprechpartner: Kompe-
tenzzentrum Friedhofsver-
waltung im Evangelischen 
Friedhofsverband Mett-
mann-Niederberg, Katrin 
Papierok, Telefon 02104 
9701-146 (montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr), Mail: 
evangelischer-friedhof@ekir.
de

Friedhofsgärtnerin Silke Kieckbusch achtet darauf, dass die Pflanzen und Bäume im 
„Ruhehain Kupferdreh“ immer genug Wasser bekommen. 
 Foto: Kirchenkreis Essen / Achim Pohl

Ein Vorzeigeprojekt in
Kupferdreh: der „Ruhehain“

Mit der Entscheidung für einen Bestattungswald ist die Aufgabe des Friedhofs endgültig vom Tisch

www.mein-kurier.ruhr
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AWO-Kita gGmbH
Personalabteilung
Holsterhauser Platz 2
45147 Essen

Weitere Infos auf: 
www.awo-essen.de/stellenangebote

Wir, die AWO-Kita gGmbH in Essen, suchen...

Sozialpädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Du bist ein echtes Allround-Talent in Sachen 
Tränentrocknen und Trösten? Du bist ein Vollprofi  im 
Papierfl ieger  basteln und kannst dir nichts Schöneres 
vorstellen, als Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Wachstumsexpert:innen  
gesucht!

Frauen 
stärken 

Frauen, die sich im Alltag als 
Frau, als Mama, als Partne-
rin, als Freundin oder als Be-
rufstätige oft gestresst und 
überfordert fühlen, sollten 
sich den folgenden Kurs im 
Julius-Leber-Haus der AWO, 
Meistersingerstraße 50, vor-
merken: Resilienztraining 
für Frauen startet am 7. Mai 
und läuft bis zum 25. Juni. 
Die Treffen sind wöchent-
lich von 17 bis 18.30 Uhr. 
Resilienz bezeichnet die 
psychische Widerstandskraft 
mit kritischen Ereignissen 
umzugehen. Sie baut auf 
verschiedenen Säulen auf, 
die jede für sich gestärkt 
werden kann. 

Mit einer Kombination 
aus theoretischem Wissen, 
Übungen zur Selbstrefle-
xion, Entspannungsein-
heiten sowie praktischen 
Anregungen für den All-
tag wird gemeinsam da-
ran gearbeitet, bereits 
vorhandene Resilienz- 
faktoren zu ergründen und 
zu optimieren. Anmeldung 
unter Telefon:  59 12 59 oder 
bildung.awo-essen.de

Der Osterhase besuchte die Kinder im „BürgerTreff“
Am Gründonnerstag machte der Osterhase einen Besuch im BürgerTreff, Nockwinkel 64 in Überruhr und hatte für 
die Kinder neben bunten Ostereiern auch viele Überraschungen dabei. Das Caféteria-Team bot selbstgemachten 
Kuchen, Leckereien und Kaffee an. Foto: Janz
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„Komisch?“: Guido Cantz auf Zeche Carl
Klimawandel. Künstliche Intelligenz. Legales Kiffen. Political Correctness. Rechtsruck. 
Vegane Hotdogs. Waffenverbotszonen: Wir leben in komischen Zeiten. Die Frage ist: 
Kann man diesen komischen Zeiten trotz aller Unsicherheiten und berechtigten Sorgen 
auch lustige Seiten abgewinnen? Kann man. Zumindest, wenn Top-Comedian Guido 
Cantz die Bühne betritt. Nach seinen Erfolgs-Shows „Cantz schön frech“, „Ich will ein 
Kind von Dir“, „Cantz schön clever“, „Blondiläum“ und „Das volle Programm“ gibt 
Deutschlands blondester Entertainer wieder richtig Gas. Guido präsentiert „Komische 
Zeiten“ am 14. Mai, 20 Uhr in der Festhalle auf Zeche Carl, Wilhelm-Nieswandt-Allee 
100. Ticket-Hotline: 0201 8344410 oder www.zechecarl.de Foto: Patrick Liste

Boris von Heesen liest: „Was Männer kosten“
Die Gleichstellungsstelle der Stadt Essen lädt am Dienstag, 29. April, um 19 Uhr, zur Lesung 
mit dem Autor Boris von Heesen in die Stadtteilbibliothek Huttrop, Mählerweg 1, ein. Einlass 
ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung per Mail an dietmar.fleischer@
gleichstellungsstelle.essen.de, per Telefon unter 0201 88-88960 oder online ist erforderlich. 
In seinem Buch “Was Männer kosten - der hohe Preis des Patriachats“ beleuchtet von Heesen 
die dunkle, meist im Schatten liegende Seite des Patriarchats. Kriminalität, Sucht, Unfälle 
und Gewalt; alle diese Bereiche werden von Männern dominiert. Dieses Ungleichgewicht 
belastet den Zusammenhalt und das Zusammenleben in der Gesellschaft. Zudem verur-
sacht es erhebliche Kosten. Der Autor zeigt Ursachen auf, gibt aber auch eine Vielzahl von 
Impulsen, wie der Schieflage begegnet werden kann.

ERZIEHUNG

BÜHNE

THEATER

GESUNDHEIT

Eine turbulente Beziehungskomödie mit 
Alexandra Kamp und Miguel Abrantes Ost-
rowski ist aktuell und noch bis zum 15. Mai 
im Theater im Rathaus zu sehen. Karten für 
„Offene Zweierbeziehung“ gibt es telefo-
nisch unter 24 55 555.  Foto: TiR

Bis zum 8. Juni wird es noch „Absolut ma-
gisch“ im Varieté et cetera an der Herner 
Straße 299 in Bochum. Durch die Show führt 
Magier Alexander Merk (Foto). Tickets gibt 
es online unter: www.variete-et-cetera.de  
 Foto: Varieté et cetera

„Lahme Ente, blindes Huhn“ - die Geschich-
te über eine besondere Reise - zeigt die Stu-
dio-Bühne Essen, Korumhöhe 11, am Sams-
tag, 26. April (16 Uhr) und Sonntag, 27.April 
(15 Uhr) für alle Theaterfans. Karten unter 
ww.studio-buehne-essen.de  Foto: SBE

TURBULENT LUSTIGMAGISCH

Fit für die 
Schule?! 

Die VKJ-Familienbildungs-
stätte lädt alle interessierten 
Eltern zu einem kostenfrei-
en Infonachmittag ein. 
„Fit für die Schule?!“ heißt 
es am Mittwoch, 21. Mai, 
von 15 bis 17.15 Uhr im 
VKJ -Fami l i enzentrum 
Kinderhaus SimSalaGrim, 
Grimbergstraße 30 in Kray. 
Eltern können hier Fragen 
rund um den Schulstart 
klären, sich austauschen 
und erfahren, wie sie Kin-
der beim Übergang optimal 
begleiten und beim Lernen 
unterstützen können. 
Eine Anmeldung ist on-
line möglich unter www.
vkj.de/de/kurse (Kurs-Nr. 
251-0.545) oder unter Tel.: 
8463577. 

Alt werden  
 ist nichts ... 

Einen unterhaltsamen 
Abend kann man wieder am 
Freitag, 2. Mai, im Kleinen 
Theater Essen, Gänsemarkt 
42, um 20 Uhr erleben. Dann 
steht die Komödie „Alt wer-
den ist nichts für Feiglinge“ 
auf dem Spielplan. Karten-
Tel.: 52 098 52.

Herzschlag 
nicht im Takt?
Das Herz schlägt etwa 
100.000 Mal täglich, und ge-
legentlich kommt es dabei 
aus dem Takt: Dann schlägt 
es zu schnell, zu langsam 
oder unregelmäßig. Man-
che Herzrhythmusstörungen 
sind vollkommen harmlos, 
andere können aber lebens-
bedrohlich sein und sollten 
daher immer auch von ei-
nem Arzt abgeklärt werden. 
Im Rahmen eines interakti-
ven Vortrags erklären Herz-
Spezialisten der Abteilung 
für Elektrophysiologie am 
Alfried Krupp Krankenhaus 
die Ursachen, Therapien 
und Risiken des Vorhofflim-
merns. Die Sprechstunde 
findet in der Regel an jedem 
ersten Freitag im Monat in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr im 
Hörsaal des Alfried Krupp 
Krankenhaus in Rütten-
scheid, Alfried-Krupp-Straße 
21, statt. Nächster Termin: 
Freitag, 2. Mai. Anmeldung 
nicht nötig. 

Känguru  
im Grend 

Ein Kleinkünstler lebt mit 
einem Känguru zusammen. 
Das Känguru ist allerdings 
Kommunist und steht total 
auf die Musik von Nirva-
na. Der Kleinkünstler ist 
ein Kleinkünstler, der nicht 
Kleinkünstler genannt wer-
den möchte. „Die Känguru-
Chroniken“ berichten von 
den Abenteuern und Wort-
gefechten dieses Duos und 
sind am 2. Mai um 20 Uhr 
im GrendTheater, Westfalen-
straße 311, zu sehen. Karten 
unter www.grend.de
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EINE   
FÜR 

ALLE!

Grugahalle

MESSE ESSEN GmbH 
Grugahalle  
Messeplatz 2 
45131 Essen  www.grugahalle.de

Telefon: +49.(0)201.7244.0 
E-Mail: info@grugahalle.de
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e03 | 05 | 2025  Mädchen Klamotte Late Night Edition

10 | 05 | 2025  LukasBS Die #BurgerPommes-Show
18 | 05 | 2025  Simone Sommerland Kinder-Mitmach-Konzert
21 | 06 | 2025  Michael Tsokos Phänomen Forensik -- 
    Faszination Rechtsmedizin 2.0
27 | 06 | 2025  Sascha Grammel „Wünsch dir was“
17 | 07 | 2025 - FISU World University
26 | 07 | 2025 Games Summer Rhine-Ruhr 2025
15 | 08 | 2025 - 52. Sommerfest 
24 | 08 | 2025 an der Grugahalle Kirmes und Trödelmarkt
13 | 09 | 2025  ABI ZUKUNFT Berufsinformationsmesse
28 | 09 | 2025  Bricks-ausm-Pott  Die Lego®-Börse in NRW
04 | 10 | 2025  DIKKA Boah ist das krass Tour 2025
05 | 10 | 2025  Dieter Bohlen 
  Tour 2025 Jetzt oder Nie
09 | 10 | 2025  Johann König „Wer Pläne macht 
    wird ausgelacht!“
31 | 10 | 2025 -
01 | 11 | 2025 Felix Lobrecht SELL OUT

Terminstand:  April 2025  .   Änderungen vorbehalten! 

Vom 9. bis 11. Mai geht das 
große Stadtfest Essen Origi-
nal in die nächste Runde. 
Besucher können sich auf 
ein abwechslungsreiches Wo-
chenende mit bester Stim-
mung und herausragenden 
Musik-Acts auf drei Bühnen 
in der Essener Innenstadt 
freuen. Wie auch im letzten 
Jahr präsentieren sich auf 
der „Original Essen“-Meile 
zahlreiche Essener Einrich-
tungen und Institutionen 
mit Mitmach-Aktionen für 
die ganze Familie und vielen 
Informationsständen.
Die ersten drei musikali-
schen Highlights auf der 
Sparkasse Essen-Bühne auf 
dem Kennedyplatz sind die 
deutsche Ausnahmekünstle-
rin Loi („Gold“, „News“ und 
„Am I Enough“), die mit ih-
rer außergewöhnlichen Stim-

me Musikliebhaber weltweit 
ins Herz trifft, der 29-jährige 
Brite Tom Gregory („Never 
let me down“, „Fingertips“ 
und „River“) und der deut-
sche Singer-Songwriter Peter 
Schilling („Major Tom“). 
Peter Schilling wird am 

Freitagabend ab 21.30 Uhr 
die Sparkasse-Essen-Bühne 
rocken. Peter Schilling wird 
im Rahmen des „WDR 4 
Sommer Open Air 2025“ 
auftreten. 
Mit dabei sind außerdem 
die WDR 4 Band, Comedi-

an Davijd Sedici sowie die 
WDR 4 Disco 44 mit DJ 
Sascha Gansen. Moderiert 
wird der Abend durch Bas-
tian Bender. Essen Original 
will damit wieder beweisen, 
dass es ein echtes Stadtfest für 
jedermann ist. Samstag- und 
Sonntagnachmittag lockt ab 
13 Uhr die „Original Essen“-
Meile vor allem Familien mit 
einem Programm. Sonntag 
sind zudem die Geschäfte 
in der Innenstadt geöffnet. 
Besonders an der Geno Bank-
Bühne auf dem Burgplatz 
kommen alle Kinder mit 
„Tanz mal mit der Maus“ 
voll auf ihre Kosten. Abends 
übernehmen dann die Mu-
siker das Programm auf der 
Bühne, der jungen Bühne 
am Kopstadtplatz und der 
Sparkasse-Essen-Bühne am 
Kennedyplatz. Neben Peter 

Schilling am Freitag tritt dort 
am Samstag Shootingstar Loi 
auf, bevor Tom Gregory am 
Sonntag das Line Up der 
Headliner abschließen wird.
Auf dem Kopstadtplatz 
wird sich in diesem Jahr 
einiges tun. Rund um die 
junge Bühne wird es ne-
ben dem Musikprogramm 
Food Trucks, Cocktails und  
Lounge-Ecken geben. Musi-
kalisch werden dort am Frei-
tag vor allem lokale Bands 
aus den Bereichen Hip-Hop 
und Ska auftreten, z.B. Ban-
da Senderos. Am Samstag 
kommen Künstler aus ganz 
Deutschland aus den Gen-
res Singer-Songwriter und 
Rock, bevor am Sonntag das 
„Smag Sundance Warm Up“ 
die Besucher bei hoffentlich 
bestem Wetter zum Tanzen 
bringen soll.

Peter Schilling wird am Freitagabend ab 21.30 Uhr die 
Sparkasse-Essen-Bühne rocken. 
 Foto: WarnerMusicCentralEurope_2025

Essen Original: Viel Musik und ein 
Mitmachprogramm für jedermann

9. bis 11. Mai in der City:  „Major Tom“, Tanzen mit der Maus und ein verkaufsoffener Sonntag

AUSFLÜGE BÜHNE

Wasserwerk 
erkunden

Mit dem Steeler Archiv kann 
das Verbundwasserwerk Es-
sen in Überruhr am 20. Mai, 
10 Uhr, erkundet werden. Es 
ist seit 2016 in Betrieb und 
heute einer der größten und 
modernsten Trinkwasserlie-
feranten dieser Art in ganz 
Europa. 
Treffpunkt - nur für ange-
meldete Teilnehmer: Lan-
genberger Straße 306, vor 
dem Eingang Anmelde-Tel.: 
0201/500303.

Giftiges in 
Überruhr

Die Komödie „Arsen und 
Spitzenhäubchen“ präsen-
tiert die Essener Volksbühne 
am Samstag, 26. und  Sonn-
tag,  27. April, jeweils um 18 
Uhr, im BürgerTreff Ruhr-
halbinsel, Nockwinkel 64. 
Tickets (15 Euro) gibt‘s hier: 
www.essener-volksbuehne.
de. Die Aufführungen sind 
zugleich der offizielle Start 
ins Jubiläumsjahr der Esse-
ner Volksbühne, die in die-
sem Jahr 150 Jahre alt wird.

Witziges am 
Hochzeitstag

Emmi & Willnowsky feiern 
ihren 29. Hochzeitstag, die 
„Samthochzeit“, im GOP. 
Samt passt nur allzu gut zu 
dem Pointen-Königspaar, das 
wieder ein dichtes Netz der 
dämlichsten Witze und Sket-
che gestrickt hat. Alles gar-
niert mit Melodien, denen 
der Originaltext abhanden-
gekommen ist.  Präsentiert 
werden musikalische Lecker-
bissen vom Schlager über 
Klassik bis zum Musical, von 
Al Bano und Romina Power 
bis zu Flashdance. Los geht‘s  
am 28. April um 20 Uhr. Ti-
ckethotline 0201 247 93 93.

Wanderungen 
durch Essen

Viele der traditionellen 
AWO-Wanderungen sind 
seniorengerecht organisiert, 
stehen aber Teilnehmenden 
jeder Altersgruppe zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Infor-
mationen zum Ehrenamt 
als Wanderleitung und den 
selbstorganisierten Seni-
orengruppen sowie den 
Treffpunkten der Essener Ar-
beiterwohlfahrt gibt‘s hier: 
Karlheinz Freudenberg (Tel.: 
1897 407; karlheinz.freuden-
berg@awo-essen.de) oder in 
der AWO-Geschäftsstelle, 
Holsterhauser Platz 2, 45147 
Essen. 
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Wer mehr über seine Her-
kunft, die der Familie und 
seine Vorfahren wissen 
möchte, wer Interesse an 
der Familienforschung hat, 
ist bei im Steeler Archiv, 
Hünninghausenweg 96, 

willkommen. In Zusam-
menarbeit mit der Gruppe 
FAZIT möchte das Archiv-
Team Familienforschern, 
die Rat und Hilfe bei der 
Suche nach ihren Vorfahren 
suchen, zur Seite stehen. Die 

Experten helfen auch gerne 
beim Lesen alter Schriften 
und stellen EDV-gestützte 
Genealogieprogramme vor. 
Terminabsprache im Vorfeld 
unter: info@steeler-archiv.de 
oder manfred@driehorst.de

Familien-Forschung im Steeler Archiv

Oldtimertreffen in Burgaltendorf
Als Familienfest organisiert, findet am 25. Mai (10 bis 14 Uhr) das sechste Oldtimer-
treffen mit freundlicher Unterstützung des Heimat-und Burgvereins Burgaltendorf auf 
dem Burgvorplatz statt. Zugelassen sind Oldtimer aller Klassen sowie historische Mo-
torräder. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die ersten 100 Teilnehmer erhalten wie 
im Vorjahr einen Teilnahmeaufkleber. Die Teilnahme ist kostenlos, wer möchte, kann 
eine Spende für die gemeinnützige Organisation „Care for children“, Hilfe für Kinder 
vor Ort, www.entrichten. Der Verein engagiert sich auf dem Gebiet der medizinischen 
und psychologischen Versorgung und Betreuung von Kindern und Jugendlichen sowie 
der Jugendhilfe. Das Treffen soll nicht nur de Austausch von Benzingesprächen dienen, 
sondern es soll Liebhaber alter Automobile sowie Zuschauer mit deren Familien zusam-
menführen. Um das Treffen abzurunden, wird die Burg zur Besichtigung seitens des 
Heimat- und Burgverein geöffnet.  Foto: Janz

Im Jahr 2023 wurde zum ers-
ten Mal auf dem Grendplatz 
eine große Tafel aufgebaut 
und die Bürger waren ein-
geladen, mit mitgebrachten 
Speisen gemeinsam zu fei-
ern. Das Fest wurde und wird 
vom Steeler Nachbarschafts-
laden, vom Runden Tisch 
Steele und von dem Bündnis 
„Mut machen! Steele bleibt 
bunt“ organisiert, von Or-
ganisationen, die sich seit 
vielen Jahren ausschließlich 
ehrenamtlich für ein buntes 
und solidarisches, gemein-
schaftliches Leben in Steele 
einsetzen.

Fest-Termin: 
6. September

Das Fest war rundherum ein 
Erfolg und es wurde um Wie-
derholung gebeten. Dieses 
Jahr nun soll es zum zweiten 
Mal losgehen und zwar am 
Samstag, 6. September, von 
14 bis 20 Uhr, wiederum auf 
dem Grendplatz in Essen-
Steele. 

Auch diesmal sind die Men-
schen eingeladen, ihre Spei-
sen mitzubringen und ge-
meinsam an der Tafel Platz 
zu nehmen. Es gibt wieder 
Musik und ein Kinderpro-
gramm.
Doch die Organisatoren sind 
auf Spenden zur Durchfüh-
rung des Events angewiesen: 
„Wir freuen uns auf ein bun-
tes Fest voller Lebensfreude 
und Genuss, mit dem wir 
unsere Gemeinsamkeit und 
Vielfalt feiern. Hier gibt es 
Platz und Raum, um sich  
kennenzulernen, sich auszu-
tauschen und einander Ge-
schichten zu erzählen, über 
die mitgebrachten Speisen, 
über kulinarische, religiöse, 
familiäre, gesellschaftliche 
Traditionen und Zusammen-
hänge. Leider kostet das aber 
auch Geld, für die Infrastruk-
tur, Tische, Bänke, Strom,  
und alles, was dazu gehört, 
damit man sich wohlfühlt.
Deswegen sammeln wir 
Spenden unter: www.wir-
wunder.de/projects/151207“

Unter 
Nachbarn...

Unter dem Motto: „Wo 
drückt der Schuh“ startet 
immer donnerstags (11 bis 
13 Uhr), die neue Gesprächs-
Reihe im BürgerTreff Ruhr-
halbinsel, Nockwinkel 64. 
Bürger sind zu dieser offenen 
Gesprächsrunde zu tagesak-
tuellen Themen eingeladen. 
Das BürgerTreff-Team will 
keine Meckerrunde starten, 
sondern einen toleranten 
Austausch miteinander 
ermöglichen, über Dinge 
reden, die einen bewegen 
oder verunsichern. Nicht 
damit allein zu bleiben, das 
kann gut tun, denn Gemein-
schaft macht stark. Weitere 
Termine: 8.5., 15 bis 17 Uhr 
und 5.6., 15 bis 17 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Am 6. September soll es eine Neuauflage von „Steele 
kocht“ auf dem Grendplatz geben. Doch die Organisato-
ren benötigen dafür Spenden-Unterstützung. Foto: Janz

Zweite Runde für 
„Steele kocht“
Organisatoren sammeln Spenden
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Am 6. Mai lädt die Ehren-
amt Agentur Essen e.V. zur 
Ehrenamt-Messe in die Räu-
me des Philharmonie Essen 
Conference Center, wo sich 
gemeinnützige Organisatio-
nen und Initiativen von 14 
bis 18 Uhr präsentieren. 
Besucher können sich vor 
Ort unverbindlich und aus 
erster Hand über die unter-
schiedlichsten Engagement-
Möglichkeiten in ihrer Stadt 
informieren. Der Eintritt ist 
frei. 
An Ständen präsentieren 
sich Träger aus allen Berei-
chen. Mit dabei sind u.a. 

Gießkannenhelden, Paten 
für Arbeit, S.A.T.Tiertafel, 
RabbitHole Theater, Froh(n)
Natur, Naturheilpraxis ohne 
Grenzen, WEISSER RING 
Essen/Duisburg, Hospizar-
beit am Uniklinikum Essen, 
JOBLINGE, Mehrgeneratio-
nenhaus Essen, MENTOR- 
Die Leselernhelfer und viele 
mehr. Noch sind Aussteller-
flächen frei. 
Organisationen und Initi-
ativen, die einen Stand bu-
chen möchten, können sich 
bei der Ehrenamt Agentur 
melden unter anmeldung@
ehrenamtessen.de

Ehrenamtler 
stellen sich vor

Engagement-Messe am 6. Mai

Guntermann-Austellung verlängert
In Zusammenarbeit mit dem „Steeler Archiv“, der Contilia und der St. Laurentius Pfar-
rei eröffnete Klaus Geiser am 28. März (seitdem geöffnet bis 22. April, jetzt um 14 Tage 
verlängert, täglich von 10 bis 18 Uhr) seine neue Ausstellung im Laurentius-Quartier, 
Laurentiusweg 49. Die Ausstellung im Laurentius Quartier umfasst Skulpturen sowie 
Fotos weiterer wichtiger Werke des 1881 in Steele geborenen Künstlers Franz Gunter-
mann. Foto: Janz

Frühstück und 
Kaffeeklatsch

Im „Haus unterm Regen-
bogen“, Gewalterberg 40, in 
Überruhr finden regelmäßig 
Veranstaltungen statt, die 
auch von auswärtigen Gäs-
ten besucht werden können: 
Jeden Montag von 15-17 Uhr 
gibt‘s z.B. ein Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. 
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat findet ein gemein-
sames Frühstücken statt. 
Anmelde-Tel.: 5849555.

Bingo im 
BürgerTreff

Die neue Bingo-Nachmit-
tags-Reihe startet am Don-
nerstag, 15. Mai, um 18 Uhr 
im BürgerTreff Ruhrhalb-
insel, Nockwinkel 64. Beim 
Bingo-Spiel, bei dem Zahlen 
zwischen 1 und 90 aufgeru-
fen werden, locken auch 
Preise für die Gewinner und 
Gelegenheit zum Plaudern 
und Knüpfen neuer Kontak-
te gibt‘s auch. Der Eintritt 
beträgt 5 Euro.

Garagen- 
Flohmarkt

Ein sogenannter Garagen-
Flohmarkt findet am kom-
menden Sonntag, 5. Mai, in 
Essen-Horst statt. Folgende 
Bereiche machen dabei mit: 
Horster Straße, Im Kampen, 
Beulestraße, Beulenhof, In 
der Lake, Fleherweg. Ge-
schachert und angeboten 
werden Artikel von 11 bis 
16 Uhr. Fürs leibliche Wohl 
sind unterwegs: HEU-Bude, 
MTG Horst, Alte Tanke und 
Haus Großjung. 

Spielen am 
Wochenende

Der „Kids‘ Club“ ist eine 
Wochenend-Spielgruppe 
für Familien mit kleinen 
Kindern, in der Englisch ge-
sprochenen wird. Samstags 
von 10 bis 13 Uhr kann man 
kostenfrei an den Treffen im 
Julius-Leber-Haus der AWO, 
Meistersingerstraße 50, teil-
nehmen. Das Alter der Kin-
der reicht von Kleinkindern 
bis zum Beginn der Grund-
schule. Anmeldung unter: 
bildung.awo-essen.de
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EUROSCHECK

Zum dritten Mal nach 2014 
und 2019 stehen die Chöre 
„Liederfreund Welper“ aus 
Hattingen, der „Quartettver-
ein Frohsinn“ aus Burgalten-
dorf und der „Velberter Män-
nerchor“ gemeinsam auf der 
Konzertbühne. Gesungen 
wird am Sonntag, 25. Mai, 
15 Uhr, Einlass 14.15 Uhr, in 
der Gebläsehalle des Indus-
triemuseums Henrichrichs-
hütte Hattingen, Werksstra-
ße 31-33, Eintritt: 20 Euro. 
Vorverkauf: Kleine Bücher-
welt, Alte Hauptstraße 10, 
Burgaltendorf; Karten- Tel: 
0201-5718320, Karten gibt‘s 
auch bei den Sängern der 
Chöre. Info: info@frohsinn-
burgaltendorf.de
Den Sangesfreunden aus 
Welper ist es gelungen, das 
Repräsentationsorchester 
der Polizei NRW (Landes-
polizeiorchester) aus Dort-
mund für dieses „Chor- und 
Orchesterkonzert“ zu ge-
winnen.Ein Orchester, acht 
mögliche Formationen, 45 
Profimusiker, so versteht 
sich das LPO unter ihren Lei-
tern Scott Lawton und Hans 

Steinmeier als vielseitiges 
Instrument der polizeilichen 
Öffentlichkeitsarbeit.
Für das Engagement bei der 
Chorgemeinschaft hat das 
Orchester gleich auch ih-
ren Gesangssolisten Oliver 
Schmitt, Kriminalhaupt-
kommissar aus Aachen, 
mit im Gepäck. Sein zuletzt 
herausgegebenes Musikal-
bum „Blickwinkel“, konnte 
schon mit Auszeichnungen 
glänzen.
Im ersten Teil des Programms 
bewegen sich die Darbietun-
gen mit beliebten Chören 
und Instrumental-Werken 
aus Opern und Operetten 

weitgehend im klassischen 
Bereich. Im zweiten Teil 
wird es nostalgisch rockig-
poppig: Go West (Pet Shop 
Boys), Hör gut zu (Pur), One 
Moment in Time (Whitney 
Houston), oder Amarillo 
(Tony Christie), sind Beispie-
le, zu denen auch Orchester 
und Solist mit weiteren Ti-
teln noch ein gutes Stück 
beitragen werden.
Die musikalische Gesamtlei-
tung hat Chordirektor Tho-
mas Scharf.  Moderation: 
Michael Scharf. Die Sanges-
freunde aus Hattingen-Wel-
per feiern mit diesem Kon-
zert ihren 145. Geburtstag.

Quartettverein singt 
auf der „Hütte“...

Großes Konzertereignis mit weiteren Chören am 25. Mai

Ökumenische 
Marktlücke

„Marktlücke“, unter diesem 
Motto lädt ein ökumeni-
sches Team bis Pfingsten je-
den Samstag von 11 bis 11.20 
Uhr in die offene  Friedens-
kirche am Dreiringplatz in 
Essen-Steele ein. Bis zum 
7. Juni (Ausnahme ist der 
17.5.) gibt es Musik, einen 
Impuls zum Nachdenken 
und eine Zeit der Stille. Die 
Marktlücke ist ein Angebot 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Königssteele und 
der Steeler Pfarrei St. Lau-
rentius.

Eiberger 
Geschichte

Anlässlich des 80. Jahresta-
ges des Endes des zweiten 
Weltkrieges referiert Gre-
gor Heinrichs vom Heimat-
geschichtskreis Eiberg über 
den frühen Widerstand im 
Dritten Reich in der Heimat. 

Am Schultenweg
Der Vortrag ist kostenlos 
und findet am 15. Mai um 
19.30 Uhr im Eiberger Café, 
Schultenweg 137, statt. Alle 
Interessierten sind eingela-
den.

Der Quartettverein Frohsinn tritt mit Sangesfreunden 
auf der Henrichshütte auf.  Archivfoto: Janz
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Kolpingsfamilie 
greift zum Paddel

Kanu-Tour entlang der Ruhr
Die Kolpingsfamilie Essen-
Horst unterstützt die Kanu-
Tour der Kolpingjugend am 
von Hattingen bis Essen-
Horst, Campingplatz Horster 
Ruhrbrücke. 

Los geht es 
am 10. Mai

Am 10. Mai ist um 10 Uhr 
Treffpunkt am Bootsanleger 
in Hattingen. Nach einer 
kurzen Einführung in die 
Technik des Kanufahrens 
mit praktischer Umsetzung 
startet die Tour.
Vorbei an Kulturgüternund 
über den natürlichen Ver-
lauf der Ruhr müssen ein 
paar Hindernisse gemeis-
tert werden. Die Strecke, die 
gefahren wird, ist auch von 
ungeübten Teilnehmenden 
gut zu schaffen. 
Am Ziel werden die Teilneh-
menden von  Mitgliedern 

der Kolpingsfamilie erwar-
tet, die  Grillgut und Geträn-
ke bereitstellen werden. 
Die Tour ist für Jugendliche 
ab 12 Jahren geeignet und 
kostet 20 Euro für Mitglie-
der und 25 Euro für Nicht-
mitglieder. 
Die Zahl der Teilnehmen-
den ist begrenzt. Eine An-
meldung vorab ist zwingend 
erforderlich. Bei der Anmel-
dung ist die Reihenfolge des 
Eingangs entscheidend. 

Für Jugendliche ab 
12 Jahre geeignet

Anmeldungen an: kolping-
jugend@kolping-dv-essen.de 
oder unter Tel.: 0201 50223-
43. 
Info: Weitere Informationen 
erhält man im Jugendreferat 
oder unter:
www. Kolpingjugend-dv-
essen.de 

Arche Noah: 
Flohmarkt

Ein Flohmarkt findet in 
der Kita „Arche Noah“ am 
Sonntag, 4. Mai, von 11.30 
bis 15.30 Uhr statt. Besucher 
können sich  Am Hinseler 
Feld 29 a auf Spielzeug, Klei-
dung, eine große Auswahl 
an Dekoartikeln und Acces-
soires freuen. Kuchen- und 
Grillstand sind geöffnet. 
Wer Interesse an einem ei-
genen Stand hat, meldet sich 
hier: foerderverein-arche-
noah@gmx.de

KITA
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Wie wäre es dann mit dem Bundesfreiwilligendienst beim Arbeiter-Samariter-Bund! 
Als Hilfsorganisation mit vielen, verschiedenen Abteilungen, hast Du bei uns die Qual der 
Wahl: Rettungsdienst, KiTa, Jugend, Sozialpsychiatrie, Pflege - WO SOLL ES HINGEHEN? 
Wir finden es gemeinsam raus! Hört sich gut an? Dann melde Dich bei Kendra Bischof oder 
schau auf unserer Homepage vorbei für weitere Informationen!

Du hast nach der Schule noch nichts vor?




